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Ruthenbeck ist
nun der Chef

KÖLN/MAYEN. Stefan
Ruthenbeck, früher Spie-
ler und Trainer bei der
TuS Mayen, ist vom Inte-
rimstrainer zum Cheftrai-
ner befördert worden. Das
Wunder Klassenerhalt hält
er für möglich. Mehr dazu
im Interview auf Seite 6.

Ein Polcher
„spinnt“

POLCH. Patrick Meyer ist
der Experte in Sachen Vo-
gelspinnen und Reptilien.
Sein Poecitarium in Polch
ist die einzige private an-
erkannte Auffangstation
für Reptilien in Rheinland-
Pfalz. Wie es sich mit Vo-
gelspinnen, Schlangen,
Gottesanbeterinnen und
Kakerlaken lebt, lesen Sie
auf Seite 3.

Musikalischer
Nachwuchs

KREIS. Der 15-jährige
Schüler Bastian Stein hat
mit seiner Version der
„Weihnacht´ sbäckerei“
den Nachwuchsförder-
preis gewonnen. Mehr
dazu auf Seite 13.
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Weihnachten ist der Tag,
an dem ein Individuum
geboren wurde: Jesus
von Nazaret. Das Volk

Israel wartete auf einen Einzelnen,
den Heilbringer, den Messias. Wenn
wir Christen noch den Mut haben, an
Kommendes zu glauben, dann warten
wir auf die Wiederkunft Christi. Auch
hier geht es also um die Hoffnung auf
einen Einzelnen.
Ursprünglich war das nicht so
gemeint. Israel wartete auf eine neue
Gesellschaft, das ‚Reich Gottes’. Als
Jesus von Nazaret durch Galiläa
wanderte, hat er keine Botschaft über
den Messias verkündet, den von Israel
sehnsüchtig erwarteten König im
Reich Gottes. Seine Botschaft lautete
vielmehr: „Das Gottesreich ist nah!“
Wenn es eine christliche Hoffnung gibt,
dann die, dass an die Stelle der kranken
Gesellschaften dieser Erde endlich
die Gottesherrschaft treten wird. Sie
kommt, wenn Jesus wiederkommt.
Wenn sie kommt, kommt Jesus wieder.
Jesus, der Einzelne, ist die zentrale
Figur unserer Erwartung. Doch geht
die Erwartung auf Umfassenderes, auf

eine von Gott her entstehende neue
Gesellschaft.
Es ist also beides zu hören: der Initiator
– der Messias, und die von ihm initiierte
Gesellschaft – die messianische Zeit.
Nur wenn wir immer beides hören,
gewinnen wir auch Zugang zu den
liturgischen Texten der Advents-
und Weihnachtszeit. Viele von ihnen
erwähnen nur am Rande oder gar nicht
den Messias selbst; sie kreisen ganz
um die von diesem heraufgeführte
neue Gesellschaft.
In diesem Zusammenhang könnten wir
von einer ‚christlichen Gesellschafts-
lehre’ reden. Die christliche Gesell-
schaftslehre würde von einer Modell-
gesellschaft handeln, die Gott in der
menschlichen Geschichte herauffüh-
ren will. Gott hat diesen Versuch immer
wieder mit dem Volk Israel gemacht. Er
hat an Jesus von Nazaret gezeigt, was
entsteht, wenn ein Mensch sich voll
darauf einlässt. Der Gegenstand einer
solchen christlichen Gesellschaftslehre
ist das ‚Reich Gottes’, ist die ‚messiani-
sche Erwartung’.
Jes 2,1-5 beginnt mit einem mythischen
Bild. Die Welt der Völker ist wie eine

Berglandschaft. Mitten unter den
Bergen ist der Zion: der Tempelberg
von Jerusalem, auf dem der Tempel
Gottes steht. Er ist keineswegs
der höchste aller Berge. Doch die
Landschaft hat sich verwandelt. Der
Berg mit dem Haus Gottes hat sich
gehoben und ist zum höchsten der
Berge geworden. Alle Berge um ihn
herum sind nur noch Hügel, die er
überragt: „In den kommenden Tagen
wird es der Fall sein: Fest gegründet
steht der Berg mit dem Haus Gottes.
Der höchste der Berge – er überragt
alle Hügel“ (Jes 2,2).
Wenn Gott seine Vorstellung von
der menschlichen Gesellschaft
verwirklichen und seine Herrschaft
durchsetzen will, dann beginnt er an
einem bestimmten Ort, bei einem
bestimmten Volk. Auf diese Weise
führt er das Neue in die Geschichte
ein. Es ist dann an einer benennbaren
Stelle präsent. Dort kann der Rest der
Menschheit ablesen, worum es geht.
Das ist damit gemeint, dass der eine
Berg über die anderen hinauswächst.
Die Hügel – das sind die Völker der
Welt. Sobald die Völker das Modell

der rechten Gesellschaft in Sicht
bekommen, machen sie sich auf den
Weg zum Berg mit dem Haus Gottes:
„Zu ihm strömen alle Völker, die vielen
Nationen machen sich auf den Weg.“
Sie wollen sich über die Wege Gottes,
die dort begangen werden, belehren
lassen: „Sie sagen: Kommt, wir ziehen
hinauf zum Berg Gottes, zum Haus
des Gottes Jakobs. Er zeige uns seine
Wege, auf seinen Pfaden wollen wir
gehen.“
Wir können nur sagen, dass bis heute
das, was hier in einem Bild beschrieben
wird, noch nicht stattgefunden hat.
Offenbar ist es trotz 2000 Jahren von
Jesus gestifteter Christenheit noch
nicht dahin gekommen, dass die
Gesellschaft der an Jesus Glaubenden
ein Berg ist, der alle anderen Berge
der Erde überragt, so dass die Völker
herkommen und fragen, was denn
nun die Wege Gottes seien, die solche
Herrlichkeit hervorbringen.
„Von Zion aus wird eine
Gesellschaftsordnung proklamiert,
und zwar als Wort Gottes aus Jeru-
salem.“ ‚Gesellschaftsordnung’ ist
die Übersetzung des Wortes ‚Tora’,

das gewöhnlich mit ‚Gesetz’ oder
‚Weisung’ wiedergegeben wird. Es ist
jene Gesellschaftsordnung gemeint,
die in den heiligen Büchern Israels
beschrieben wird. Ihr Zentrum ist
die Liebe zum Nachbarn, zum Frem-
den, die Sorge selbst um den in Not
geratenen Feind.
Unser Jesajatext geht davon aus, dass
es für die Völker der Welt typisch ist,
miteinander im Streit zu liegen. Der
Krieg ist das Kind des Streits; am
Ende steht der Sieg der einen, die
Niederlage der anderen Seite. Gott in
seiner neuen Gesellschaft hat andere
Wege, den Streit zu schlichten. Daher
wird als die Kennzeichnung der neuen
Weltgesellschaft Gottes das Ende
der Kriege beschworen. Die Energie,
die früher in den Krieg gesteckt
wurde, geht nun in Werke des Frie-
dens und der Kultur: „Dann werden
sie ihre Schwerter zu Pflugscharen
umschmieden und ihre Speere zu
Winzermessern. Nicht mehr wird Volk
gegen Volk das Schwert erheben,
und sie werden den Krieg nicht mehr
lernen.“ Für unseren Text geschieht
die Bekehrung der Menschheit zum

Frieden, wenn die vom Volk Gottes
gemeinsam gelebte Alternative –
die nämlich nicht auf Rivalität und
Krieg fundierte Gesellschaft – als der
höchste der Berge sichtbar über die
Hügel emporragt.
Dieser Berg, durch den Gott seine
Modellgesellschaft in die Geschichte
einbringen will, ist für uns Christen
die Gemeinschaft der an Jesus
Glaubenden. Sie wird nun angeredet
und aufgefordert, endlich mit der
gelebten Alternative zu beginnen:
„Lasst uns beginnen, im Licht Gottes
unseren Weg zu gehen!“
Es gibt eine Voraussetzung für die
Umkehr der Völker vom Streit zum
Frieden: Jene, denen Gott die Augen
geöffnet hat, müssen als Kirche, als
Gemeinde anfangen, Gottes gewaltlose
Alternative miteinander zu leben. (nach
Gedanken von N. Lohfink)

Ihr Pater Andreas Werner
Prior der Benediktinerabtei
Maria Laach

Frohe Weihnachten!

K

Ihr Opel-Partner
in Mayen!

Koblenzer Straße 168
56727 Mayen

Tel.: 02651/9595-0

nuerburgring.fiaetrc.com
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Frühbucher-
Aktion

bis 31.12.2017

"Gold kaufen
–

Silber zahlen
"

56727 Mayen · Polcher Straße 128
Telefon (02651) 4531
info@suzuki-woelm.de
www.suzuki-woelm.de

...bei uns sind Sie in guten Händen!!!

ANGEBOT DER WOCHE

 VERKAUF
 SERVICE
 REPARATUR
 UNFALL-

INSTANDSETZUNG

Ford Fiesta Champions Edition
Winter-Paket

EZ: 05/2012,
91.500 km,
Benziner,
kW 60/PS 82
Weiß, Klima, Airbag, ABS, BC, eFH, ESP, Servo,
NSW, ZV, Sitzheizung, u.v.m.

Fahrzeugpreis: 7.380,00 €

ABSABS BC,BC, eFH,eFH, ESPESP ServoServo

02651-494942
burgfestspiele-mayen.de

Es muss was Wunderbares sein!

IM WEIßEN
RÖSSL

burgfestspiele-mayen.de
mailto:info@suzuki-woelm.de
www.suzuki-woelm.de
WWW.TRUCK-GRAND-PRIX.DE
nuerburgring.\Ufb01aetrc.com
mailto:qs@amwochenende.de
mailto:hau@amwochenende.de
www.amwochenende.de


¸ ÄRZTE

Neuwied
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinden
Rengsdorf, Dierdorf,
Bad Hönningen,
Linz, Waldbreitbach,
Unkel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinde
Puderbach:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Verbandsgemeinde
Asbach
Neustadt und Windha-
gen: Bereitschaftsdienst-
zentrale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Asbach und Buchholz:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Bendorf, Bendorf-Sayn,
Weitersburg:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Vallendar, Niederwerth,
Urbar:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Koblenz und Stadtteile:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (im Gemeinschafts-
klinikum Kemperhof
(Koblenzer Straße 115):
y 11 61 17. Für mobile
Patienten ist die Praxis ge-
öffnet von freitags, 16 Uhr,
bis montags, 7 Uhr

Mülheim-Kärlich,
Wolken, Bassenheim,
Kaltenengers, Urmitz-
Bhf., St. Sebastian:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Stadt Andernach,
Kettig, Nickenich,
Weißenthurm, Plaidt,
Saffig, Ochtendung,
Kruft, Kretz, Mendig:
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst St. Nikolaus Stift-
hospital (Hindenburgwall
1/Erdgeschoss), Ander-
nach:
y (01805) 11 20 75

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22,
Mayen)
y (02651) 49 55 54

Verbandsgemeinde
Mendig:
Bereitschaftsdienstzent-
rale,
y (01801) 11 44 55

Verbandsgemeinde Co-
chem/Zell:
Bereitschaftsdienstzent-
rale, y 11 61 17

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus
(Avallonstraße 32, Co-
chem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl / kostenlos)

Verbandsgemeinde

Rhein-Mosel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Koblenz,
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)

Notfallnummer:
Einheitlich:
y (0261) 112

¸ ZAHNÄRZTE

Einheitliche
Notrufnummer
y (0180) 504 03 08
Weitere Infos online auf:
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE

Koblenz und
Umgebung:
Zu erreichen unter
y (01805) 11 20 60

Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst

y (01805) 11 20 58

Daun, Cochem,
Wittlich, Prüm:
y (06531) 94 477

¸ KINDERÄRZTE

Neuwied und
Umgebung:
Versorgung über den all-
gemeinen Notdienst.

Koblenz und
Umgebung:
Einheitliche Notrufnum-
mer der Kinderheilkunde
und Jugendmedizin in
Koblenz:
y (01805)11 20 56

Cochem:
Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale Cochem,
Marienkrankenhaus, Kin-
derabteilung (Avallonstra-
ße 32, Cochem)
y 11 61 17 (ohne Vor-
wahl/kostenlos)

Mayen:
St. Elisabeth-Krankenhaus
(Siegfriedstr. 22, Mayen)

y (02651) 49 55 54

¸ APOTHEKEN

Zentraler Notdienst
der Apotheken:
Festnetz (0,14 ct/min) und
Mobilfunk:
y (01805) 25 88 25 + PLZ

Apotheken-Notdienst
unter:
y (0137888) 22 833
(50 Cent pro Minute aus
dem deutschen Festnetz)

¸ NOTDIENSTE

Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996

Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240

¸ BERATUNG/
HILFE

Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Frauenhaus Koblenz:
y (0261) 942 10 20

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:
y (02684) 95 77 89,
(02631) 95 58 754

Frauennotruf Koblenz:
y (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Cochem-Zell:
y 0151 55 16 46 63

Außenstelle Koblenz:
y 0151 55 16 47 73

Außenstelle Mayen-Ko-
böenz:
y 0151 55 16 47 02

Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

Polizei Cochem
y (02671 ) 98 40

Polizei Zell
y (06542 ) 98 670

Kriminalinspektion
Mayen
y (02651) 80 10

Polizei Boppard
y (06742) 80 90

Polizeiwache
Brodenbach
y (02605) 98 02 - 15 10
und -15 11

Kriminalinspektion
Neuwied
y (02631) 87 80

Polizei Straßenhaus
y (02634) 95 20

Polizei Linz
y (02644) 94 30

Polizei Koblenz
y (0261) 10 30

Polizei Andernach
y (02632) 92 10

Notfalls am Wochenende

Meine Woche

In Mayen kann das Christkind kommen
MAYEN. In Mayen kann das Christkind kommen – zumin-
dest wenn es nach den Plättschwätzern und -sängern der Ei-
felstadt geht. Gleich zweimal präsentierte die Mundartinitia-
tive des Geschichts- und Altertumsvereins im Mayener Rat-
haussaal die diesjährige Adventsmundart. So breit wie die
Gefühlspalette im echten Leben kam die zweieinhalbstün-
dige Show daher. Witzig, besinnlich oder auch melancho-
lisch, die Mundartkünstler spielten auf den gesamten Klavi-
atur der Emotionen und brachten damit auch die Beson-
derheiten des Mayeners und den Menschen der Region in

Wort und Musik auf den Punkt. Und immer deutlich zu spü-
ren die Liebe im Umgang mit dem urwüchsigen „kär Maye-
ner Platt“. Als das Programm mit dem Lied „Leis on Höhsch
fällt de schnie“ endete, hielt es die Besucher nicht mehr auf
den Sitzen. Mit stehenden Ovationen dankte das Publikum
für vorweihnachtliche Unterhaltung auf höchstem Niveau.
Die Protagonisten obere Reihe von links: Inge Dietz, Albert
Mohr, Doris Mohr, Bruni Gepp, Frank Lyding und Günter Gor-
bach. Vordere Reihe von links: Werner Blasweiler, Günter
Langenfeld, Oliver Nürnberg und Willi Roos. Foto: Billigmann
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Maria und Josef waren anders, aber sie gehörten doch dazu
- von unserem Gastautor
Hans-Peter Schössler -

Josef und seine schwan-
gere Verlobte Maria sind
auf dem Weg von Naza-
reth nach Bethlehem. Das
ist der Geburtsort von Jo-
sef. Hier will er hin, weil Cä-
sar Augustus angeordnet hat-
te, dass alle zu ihrem Ge-
burtsort müssen, um sich ein-
schreiben zu lassen. Es geht
um eine Steuererfassung.
Den Rest kennen wir. Sie
kommen im Stall unter und
hier wird Gottes Sohn ge-
boren. Es ist die Ge-
schichte unserer Religion
und für die meisten die
schönste Geschichte über-
haupt. Sie hat viel mit Lie-
be und Hoffnung zu tun.
In Mayen, weit weg von Beth-
lehem, hatte ein Obdach-
loser (Von einem Mitar-
beiter der Caritas habe ich er-
fahren, dass sie als Men-
schen ohne festen Wohn-
sitz bezeichnet werden.) in ei-

nem Wartehäuschen, in dem
man auf Busse wartet, sein
Quartier aufgeschlagen. Die-
ser in Mayen hatte ir-
gendwann in seinem Le-

ben den Bus verpasst. Den
für ein geordnetes Leben,
so wie wir es kennen und
wie wir meinen, so müs-
se es sein: Schulbesuch, Aus-

bildung, Beruf bis zur Ren-
te, Heirat, 2 bis 3 Kin-
der, Altersversorgung, recht-
zeitige Vorsorge für eine
Grabstätte.

Vor einigen Jahren durfte
ich mithelfen ein Netz aus un-
terschiedlichen Wohlfahrts-
verbänden zu knüpfen, um
noch sinnvoller für Men-

schen ohne festen Wohn-
sitz arbeiten zu können. Das
war nicht einfach. Wir muss-
ten erfahren dass wir es
nicht mit einem Projekt zu
tun hatten, sondern mit Men-
schen, die sehr unter-
schiedlich sind. Einige woll-
ten diese Hilfe, andere we-
niger. Und natürlich waren
auch Themen im Spiel wie Al-
kohol oder Drogen. Und im-
mer war eine Lebensge-
schichte dahinter. Und dann
gab es da noch etwas. Men-
schenwürde. Es ist gut, dass
sie nie verloren geht, dass
sie immer da ist, wenn auch
manchmal nur als Rest.
Der in Mayen hat Neu-
gierde und Hilfsbereitschaft
erfahren. Viele wollten ihm
helfen, ihn vor der Kälte
schützen, ihm raten wo er un-
terkommen kann. Essen brin-
gen und warme Getränke.
Es gab einmal vor eini-
gen Jahren in unserer Re-
gion ein Paar, die als Ob-
dachlose zusammengefun-

den hatten . Erst war er
da, dann sie. An unter-
schiedlichen Plätzen, aber
nicht weit voneinander ent-
fernt. Später sind sie zu-
sammen gezogen . Auch
in ein Wartehäuschen für
Busse und unter die Brü-
cke. Maria und Josef ha-
ben wir sie genannt. Als Jo-
sef noch allein war, bin
ich einmal zu ihm hin. Er
sprach schlecht Deutsch, er
war wohl aus dem Ost-
block gekommen. Und ob
er mich verstand, wusste
ich nicht. Ich war auch ei-
ner der Eiferer, die mein-
ten, sie könnten die Welt
von anderen verändern.
Mehrfach habe ich Josef Es-
sen vorbeigebracht. Einmal
Currywurst. Ich hatte kei-
ne Ahnung, ob er die isst. Ein-
mal Weihnachten habe ich
ihm dicke Socken, weih-
nachtlich eingepackt, hin-
gelegt. Gesagt hat er nichts.
Durch seinen dicken Bart
kam etwas wie Gemurmel.

Ich habe nicht einmal ge-
wusst, ob er geholfen ha-
ben wollte oder ob er mein
Eindringen in sein Leben
nur als aufdringlich emp-
fand. Ich habe ihn dann al-
leine gelassen. Er wollte wohl
sein Leben ungestört le-
ben.
Dann waren Maria und Jo-
sef weg. Ein Bekannter sag-
te mir, Josef sei in ei-
nem Pflegeheim. Von Ma-
ria wusste er nichts. Das
ist schon wieder einige Jah-
re her. Vermutlich leben sie
nicht mehr. An dem Platz,
wo sie saßen, fahre ich
oft vorbei. Und sehe ir-
gendwie immer hin. Viel-
leicht wünsche ich mir, dass
sie wieder da sitzen. Dann
wüsste man, dass es sie
noch gibt. Sie waren an-
ders als die meisten von
uns, aber sie gehörten doch
dazu. Ein ganz klein we-
nig waren sie meine Weih-
nachtsgeschichte von Ma-
ria und Josef.

Eine ganzjährige Krippe mit 103 handgefertigten Figuren kann in der Lavastraße 9 in Mendig bewundert werden.
Thomas Klöppel öffnet interessierten Besuchern gerne sein Haus (02652) 93 63 61. Foto: Billigmann

Marktplatz 32–34
56727 Mayen

www.amwochenende.de

Allen Lesern, Geschäftspartnern und allen,
die durch ihre Mitarbeit zum Gelingen unserer

-Ausgaben beigetragen haben,
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest,
Gesundheit, Glück und viel Erfolg im neuen Jahr.

Ihr -Team

Weihnachtsgrüße ...

Christopher Elzer Sarah Sach Karin Adelfang Rebecca Röder Peter Seydel

Ulla Dahm-Hau Alan Schydlo Edith Billigmann

VOR ORT! Unsere neue Geschäftsstelle
finden Sie:

Mayen AM WOCHENENDE
Marktplatz 32 – 34
56727 Mayen
Telefon 02651 7016 - 24

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag,
9 bis 12.30 Uhr und 13 bis 17 Uhr

WIR FREUEN UNS

AUF IHREN BESUCH!
WIR FREUEN WIR FREUEN UNSUNS

www.amwochenende.de
Sparkasse Koblenz · IBAN DE72 5705 0120 0000 0013 13
HUL@rhein-zeitung.net · helftunsleben.de

Handeln
und helfen!
HELFT HELFT UNS UNS LEBEN LEBEN isist t eine eine InitiaInitiatitiveve dder Rhein-Zeitung und
ihrihrer er HeimaHeimataustausgagaben ben für für Kinder Kinder und und FaFamilien milienmilien in Not. Wir kon-
zezezentntntrierrierrierenen en unununss s mitmit mit HELFTHELFT HELFT UNSUNS UNS LEBENLEBEN LEBEN inin in erster Linie auf unsere
Region.

Seit mehr als 37 Jahren helfen wir spontan, unterstützen Lang-
zeitprojekte und leisten Hilfe zur Selbsthilfe. Dabei fließen alle
eingegangenen Spenden zu 100 Prozent in die Projekte, die
von ehrenamtlichen Mitarbeitern bis zum Abschluss betreut
werden.

Dafür verbürgt sich der Vorstand von HELFT UNS LEBEN!

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Mayen

St. Veit-Straße 38, 56727 Mayen, täglich 09:00-12:00 Uhr, Telefon: 02651-403-112

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Drei unbebaute Grundstücke

56729 Boos

Verkehrswert: € 650,00

Wertgrenzen: gelten

Aktenzeichen: 2 K 19/17

Termin: 31.01.2018, 14:00 Uhr

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung: Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort

Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrswertes (§ 68 ZVG) zu leisten oder nachzuweisen.

1. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG

geleistet werden durch einen frühestens 3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem

Kreditinstitut oder der Bundesbank ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die

Überweisung der Sicherheit auf das Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche vor der Versteigerung.

Eine Besichtigung ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die

Gutachten können bei Gericht oder unter www.versteigerungspool.de eingesehen werden.

spool.de
versteigerungspool.de
mailto:HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de
www.amwochenende.de
www.amwochenende.de
www.bzk-koblenz.de


Hier finden Spinnen, Schlangen und Reptilien ein Zuhause
Patrick Meyer und sein einzigartiges Poecitarium in Polch: Auffangstation für exotische Findlinge / „Diese Tiere gehören nicht unter den Weihnachtsbaum“

POLCH. -edb- „Menschen
sind gefährlicher als Tie-
re“, meint Patrick Meyer
(35). Er muss es wissen,
lebt er doch mit Tausen-
den Vogelspinnen, Got-
tesanbeterinnen und Wür-
geschlangen unter einem
Dach: im Poecitarium in
Polch, der einzigen priva-
ten anerkannten Auffang-
station für Reptilien in
Rheinland-Pfalz.

Eine lebensgefährliche
Verletzung hat Patrick
Meyer bisher nicht davon
getragen. „Entgegen der
landläufigen Meinung ist
der Biss einer Vogelspinne
zwar schmerzhaft, aber
nicht tödlich. Im schlimms-
ten Fall kann er Krämpfe
auslösen. Die Vogelspin-
nen der Gattung Gram-
mostola pulchripes haben
ein eher gemütliches Na-
turell“, erklärt er. „Sie sind
sehr beißfaul, verteidigen
sich durch Reizhaare und
nur ganz selten mit einem
Biss, oft auch ohne Gift.“
Giftschlangen beherberge
er ohnehin nicht. „Ich lasse
mir lieber von einem Kro-
kodil den Arm abbeißen,
als dass mir der Arm durch
einen Schlangenbiss ab-
fault“, sinniert er über das
jüngste Wagnis, einen Kai-
man aufzunehmen, der
ausgewachsen die Zwei-
Meter-Grenze erreichen
dürfte.
Kaiman Toni hatte als Tes-
timonial für eine Studie
über „Nilkrokodile und
Klicktraining“ seine Pflicht

erfüllt. Für die Bonner Uni
war Patrick Meyer die rich-
tige Adresse, Toni adäquat
unterzubringen. „Keine
Frage“, so der Experte fas-
ziniert. „Das ist das sensi-
belste Tier, das ich bisher
kennengelernt habe“,
schwärmt er von dem Neu-
zugang, der mit Schild-
kröten und Fischen in ei-
nem Aquarium unterge-
bracht ist.“ Im Sommer ist
für Toni die Ausquartie-
rung ins Außenbecken ge-
plant.

Exotische Leidenschaft
Der gelernte Metallbauer

aus Bendorf hat vor etwa
zwanzig Jahren seine Lei-
denschaft zur Terraristik
entdeckt. Mit einer Vogel-
spinne fing alles an, ein
Chamäleon folgte, schließ-
lich eine Schlange. Mitt-
lerweile beherbergt er 150
ausgewachsene Vogel-
spinnen und über 1 000
Jungtiere, fünf Schlangen,
vier grüne Leguane, einen
Kaiman, verschiedene In-
sektenarten (Kakerlaken
und Schreckenarten) so-
wie 15 Schildkröten.
Leguan Vitali ist das ältes-
tes Auffangtier, das Meyer
bei sich aufgenommen hat.

„Der kam sehr verstört
hierhin“, erzählt er dessen
Leidensgeschichte. „Ein
Nazi hatte ihm die Sta-
cheln rausgerissen, weil ihn
die Punkerfrisur gestört
hat.“ In die Geschichte
menschlicher Grausam-
keiten reiht sich auch Karl-
chens Schicksal ein - eine
Königspython mit einem
Brandfleck durch unsach-
gemäße Haltung.

Der Fachmann
„Man kann schon eine
ganze Menge falsch ma-
chen“, warnt Meyer vor ei-
nem Spontankauf. „Den

meisten fehlt die Sach-
kenntnis über die artge-
rechte Unterbringung. Vie-
le machen sich keine Ge-
danken darüber, was an
Verpflegungs- und Tier-
arztkosten auf sie zu-
kommt.“ So hat ihn die Be-
handlung seiner Schlange
satte 700 Euro gekostet.
Die Diagnose: Darmvorfall.
Und auch hier der war-
nende Zeigefinger des Ex-
perten: „Das kann nur ein
speziell ausgebildeter
Tierarzt erkennen und be-
handeln. Darüber muss
man sich vor dem Kauf be-
wusst sein.“

Patrick Meyer selbst ver-
fügt über die Zertifikate,
die ihm die Zulassung, die
adäquate Unterbringung
und das nötige Fachwis-
sen bescheinigen. Dass er
als offiziell genehmigte
Auffangstation im Polizei-
verzeichnis steht, macht
ihn stolz. Denn sein Rat als
Fachmann ist immer dann
gefragt, wenn Spinnen,
Schlangen und Echsen die
Menschen vor ein unlös-
bares Rätsel stellt - sei es
bei Beschlagnahmungen
illegal importierter Reptili-
en am Flughafen oder in
Privatwohnungen oder bei
Fundtieren, die dem Be-
sitzern nicht mehr zuge-
ordnet werden können.

Kein Angst vor Spinnen
Oder aber bei tief verwur-
zelten Ängsten vor Schlan-
gen und Spinnen. Denn

auch hier ist er Ansprech-
partner für „Herzen in Not“.
Gemeinsam mit geschul-
ten Therapeuten hilft er,
Phobien zu verarbeiten.
Damit die erst gar nicht
aufkommen, lädt er Kin-
dergärten und Schulen
zum Besuch seines Poe-
citariums ein. Ein Besuch
ist übrigens kostenlos.

Denn Patrick Meyer finan-
ziert seine Auffangstation
ausschließlich über Spen-
den.

M Weitere Informationen
zum Poecitarium in Polch,
Grabenstraße 2, finden Sie
unter www.poeci1.de oder
m.facebook.com/poeci1.
de

Auch Stadtbürgermeister Gerd Klasen (links) hat seine Ängste besiegt; im Bild mit
„Amsterdam“, einer Tigerpython, und dem Experten Patrick Meyer. Foto: privat

Patrick Meyer und sein „Sensibelchen“, Kaiman Toni, haben schon nach kurzer Zeit eine Art „Beziehung“ aufge-
baut. „Kaimane sind sehr scheu“, erzählt Meyer stolz. „Aber Toni hat schnell gemerkt, dass er sich vor mir nicht ver-
stecken muss.“ Unser kleines Bild oben zeigt den „blassen“ und rotäugigen Schmuckhornfrosch aus Brasilien: ein
Albino, der zu den Kannibalen zählt. Fotos: Billigmann

Blümchen II, eine Gold-
knievogelspinne, hat gerne
ihre Ruhe. Sie gehört zur
sanftmütigen Gattung der
Grammostola pulchripes.
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Unser VdK-Reisekatalog
Urlaub 2018 ist da!

Jetzt kostenlos anfordern.

Zu Besuch am Starnberger See
HERZLICHWILLKOMMEN IM FÜNFSEENLAND!

Mit durchgehenderReisebegleitung

© Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH

Reiseverlauf
1. Tag: Oberschwäbische Barockstraße –
Feldang
Abreise am Morgen in Richtung Süden. In Bad
Schussenried werden Sie eine der wichtigsten
Sehenswürdigkeiten an der Oberschwäbischen
Barockstraße besichtigen, Kloster Schussen-
ried. Besonderer Höhepunkt ist der verspielte
Bibliothekssaal.Anschließend fahren Sie weiter
nach Feldang ins Hotel.

2. Tag: Im Fünfseenland
Das ehemalige Fischerdorf Herrsching am
Ammersee ist die erste Station des heutigen
Ausugs. Nach einem Spaziergang auf der See-
promenade fahren Sie zum Luftkurort Dießen
mit seinem sehenswerten Marienmünster. Wei-
ter geht es über Utting zum Wörthsee und zum
Schloss Seefeld am Pilsensee mit seinen traditi-
onellen Handwerkerläden. Mittags erreichen Sie
KlosterAndechs auf dem „HeiligenBerg“.Hier ha-
benSieGelegenheit zurBesichtigungderKloster-
kirche oder zur Mittagspause im Klostergasthof.
Ehe Sie wieder ins Hotel zurückkehren, bleibt in
Starnberg noch genügend Zeit zum gemütlichen
Stadtbummel oder einemKaffee amSeeufer.

3. Tag: Auf dem Starnberger See
„Kaiserlich“ beginnt Ihr Tag im historischen

Bahnhof Possenhofen. Im Sisi-Museum erkunden
Sie das bewegte Leben der Kaiserin und spazieren
anschließend durch den Park von Schloss Possen-
hofen. Danach starten Sie ab Starnberg per Schiff
zur großen Fahrt auf dem See. An Bord haben Sie
Gelegenheit zur individuellen Mittagspause. Vor-
bei an Berg, Seeshaupt und dem Buchheim Mu-
seum schippern Sie gemütlich bis nach Tutzing.
Zurück im Hotel begrüßt Sie der Sommelier zur
Verkostung von ausgesuchtenWeinen der Region.

4. Tag: Im Tölzer Land
Schon von weitem grüßen die Zwiebeltürme von
Oberbayerns ältestem Kloster vor der spektakulä-
ren Kulisse am Fuße der Benediktenwand. Nach
einer interessanten Führung bleibt Zeit für einen
Blick in den Kräuter-Erlebnis-Laden oder einen Im-
biss im Kloster-Bräustüberl. Nachmittags schnup-
pern Sie in der malerischen Altstadt vom Kurort
Bad Tölz die berühmte, sauerstoffreiche „Champa-
gnerluft“. Populärwurdedie Stadt jedoch vor allem
durch die Krimireihe „Der Bulle von Tölz“.

5. Tag: Ulm – Heimreise
Nach einem ausgiebigen Frühstück starten Sie in
Richtung Heimat. Um die Mittagszeit haben Sie
in Ulm Gelegenheit zur individuellen Mittags-
pause. Mit vielen unvergesslichen Eindrücken
kehren Sie gegen Abend nach Hause zurück.

ab 629,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 80,– €

5 Tage: 30.03. – 03.04.2018 679,– €
10.08. – 14.08.2018 629,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x HP im 4-Sterne Hotel Residence
Starnberger See in Feldang

• An Ostern:
– 2x Abendessen als 3-Gang Menü
oder Buffet

– 1x traditionelles Fischbuffet am
Karfreitag

– 1x festliches 4-Gang Ostermenü am
Ostersonntag

– 1xOsterüberraschungauf demZimmer
• Kostenfreie Nutzung des hoteleigenen
Wellnessbereichs mit Hallenbad,
Saunalandschaft und Fitness Center

• Führung Klosterbibliothek Schussenried
• Reisel. Fünfseenland und Starnberger See
• Eintritt und Führung Sisi-Museum
Possenhofen

• Große Schifffahrt auf demStarnberger See
• 4er Weinprobe inkl. Baguette im Hotel
• Führung Kloster Benediktbeuren
• Stadtführung Bad Tölz

© Jenny Sturm, Shutterstock.com

Buchungscode: AWE

Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

MIT der PAPer.plus APP

Ihre ZeITung LebT!

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt die Anzeige
mit der PAPER.plus App!

PP

unungg LeLebTbT!!

Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
m.facebook.com/poeci1
www.poeci1.de


Kölsche Tön
unterm Zirkuszelt
Höhner Rockin’ Roncalli Show kommt nach Koblenz

KOBLENZ. Seiltänzer
schweben am Himmel, Ak-
robaten fliegen durch die
Lüfte, Artisten vollbringen
schier Unmögliches – und
die Höhner spielen jeden
Abend live den Sound-
track dazu. Vom 11. bis
zum 20. Mai 2018 präsen-
tieren die kölsche Band
und hochkarätige Artisten
die „Höhner Rockin’ Ron-
calli Show“ im Zeltpalast
auf dem Messegelände am
Wallersheimer Kreisel in
Koblenz.

„Funambola – Capriolen des
Lebens!“ – unter diesem
Motto haben die Höhner
und Circus Roncalli ihr ak-
tuelles gemeinsames Pro-
jekt gestellt, in dem sich ar-
tistische Höchstleistungen
und die Musik der Höhner
zu einem unvergesslichen
Live-Erlebnis verbinden.
Funambola, der italienische
Begriff für den Seiltanz, ins-

pirierte die Kölner Kult-Ins-
titutionen zur Neuauflage
der beliebten Höhner
Rockin‘ Roncalli Show. Die
jongliert mit den „Capriolen
des Lebens“, so der Unter-
titel, und widmet sich musi-
kalisch-artistisch den gro-
ßen und kleinen Gegensät-
zen, die unser Leben im
Gleichgewicht halten.

Herzstück bleibt die be-
liebte Musik der Höhner, zu
der die Darbietungen von
Roncalli wie maßgeschnei-
dert passen. Zusammen
haben die Musiker und Cir-
cus Roncalli wieder ein
pralles, mitreißendes Ge-
samtkunstwerk voll magi-
scher Momente und über-
bordender Lebensfreude
geschaffen, in dem sich
Musik und Artistik wunder-

bar vereinen. Egal, ob die
Akrobaten temporeich
durch den Zirkushimmel
fliegen oder hoch konzent-
riert poetische, fast medita-
tive Nummern darbieten –
die Höhner finden immer
den richtigen Ton und
schrieben für diese Show
eigens den Titelsong „Fu-
nambola“.
Die Veranstaltungen finden
Mittwoch bis Samstag
(19.30 Uhr) und Sonntag
(11 und 16 Uhr), statt.

M Tickets (ab 29,90 €, für
Kinder zwischen 3-12 Jah-
ren ab 25,90 €) gibt's auf
www.hoehner-rockin-roncalli.
de, unter y (02405) 40 860
und im Ticket-Shop auf
www.amwochenende.de.

TickeTs
online unTer:
amwochenende.deww

w.

präsentiert

Bei der Show begleiten die Höhner Varietékünstler musikalisch. Foto: Unger
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Nena und Adel Tawil Open Air am Eck
Konzert-Doppelpack der Superlative am 8. und 9. September in Koblenz

KOBLENZ. Die von der
Neuwied Musik GmbH ver-
anstalteten Open Air-Kon-
zerte am Deutschen Eck in
Koblenz gehören seit Jah-
ren zu den absoluten Hö-
hepunkten im Veranstal-
tungskalender der Region.
2018 werden gleich zwei
Highlights drauf gesetzt,
denn am 8. und 9. Septem-
ber gibt es ein Konzert-
Doppelpack der Superlati-
ve.
Zunächst kehrt am Sams-
tag (20 Uhr) Adel Tawil im
Rahmen seiner „So schön
anders“-Tour zurück an den
Zusammenfluss von Rhein
und Mosel.
Dann feiert Pop-Ikone Ne-
na, eine der authentischs-
ten Sängerinnen unserer
Zeit mit mehr als 25 Millio-

nen verkauften Platten, am
Eck ihr 40-jähriges Büh-
nenjubiläum. Die „Nichts
Versäumt“-Tour macht am
Sonntag, 9. September (19

Uhr), im Schatten des Kai-
ser Wilhelm-Denkmals Sta-
tion.

Fotos: Schuller/Hein

M Karten für beide Events
gibt es auf www.neuwied-
musik.de und im Ticket-
Shop auf www.
amwochenende.de.

TickeTs
online unTer:
amwochenende.deww

w.

Neue Geschichten aus Khayelitsha
Erfolgsshow Mother Africa gastiert am 23. Januar in der Rhein-Mosel-Halle in Koblenz

KOBLENZ. Die Erfolgs-
show „Khayelitsha“ von
Mother Africa geht mit ei-
ner Neu-Inszenierung auf
Tournee durch Deutsch-
land und kommt am Diens-
tag, 23. Januar (20 Uhr), in
die Rhein-Mosel-Halle
nach Koblenz.

Mother Africa ist eine Reise
durch den Kontinent, auf der
es um Unterhaltung und ar-
tistische Höchstleistungen
geht. Im Dezember 2014
feierte „Khayelitsha – My
home“ seine Uraufführung.
Nun kehrt die Show in neuer
Inszenierung zurück – mit
„New Stories from Khaye-

litsha“. Mit neuen spektaku-
lären Showacts, leiden-
schaftlicher Musik sowie
Tänzen voller Lebensfreude
führt die Handlung die Be-
sucher erneut in das südaf-
rikanische Township
„Khayelitsha“.

M Tickets gibt's auf www.
neuwied-musik.de, unter
y (0228) 50 20 10 und im
Ticket-Shop auf www.
amwochenende.de

Seit zwölf Jahren geht Mother Africa ausschließlich mit afrikanischen Künstlern auf
Tournee. Foto: Hermann

TickeTs
online unTer:
amwochenende.deww

w.

Tolle Überraschung
für alle Ring-Rocker
2. Preisstufe bis 12. Januar verlängert

NÜRBURGRING. Auf viel-
fachen Wunsch wird die
aktuelle 2. Preisstufe für
Rock am Ring bis Freitag,
12. Januar, verlängert.

Damit erhalten die Fans
nunmehr ausreichend Ge-
legenheit, sich auch nach
den Festtagen mit günsti-
geren Eintrittskarten für das
Festival vom 1. bis 3. Juni
zu beschenken. Mit den
Foo Fighters, Muse, Thirty
Seconds To Mars und Go-
rillaz bietet herausragendes
Headliner-Aufgebot.
Ab dem 12. Januar (22 Uhr)
erhöht sich der Preis für die
Festivaltickets bei Rock am
Ring.

M Tickets gibt's online auf
www.rock-am-ring.com und
in unserem Ticket-Shop auf
www.amwochenende.de.

Auch Marilyn Manson per-
formt bei Rock am Ring.

Foto: Marek Lieberberg
Konzertagentur

TickeTs
online unTer:
amwochenende.deww

w.

Krimilesung: Rätsel um
Henkersmahlzeit in der Eifel
Eifelkrimi-Autorin Martina
Kempff liest am Donnerstag,
28. Dezember (19 Uhr) im
Café Germania in Cochem
aus ihrem neuen Buch „Um-
kehrschuss“ vor: Auf dem
Friedhof im Grenzörtchen
Kehr liegt eine Leiche. Nicht,
wie sich das gehört, or-
dentlich im Sarg, sondern
mitten auf dem Rasen. Mit
einem Loch in der Brust. Die
Polizei steht vor einem Rät-
sel: Niemand kennt den To-
ten, nichts weist auf seine
Identität oder Herkunft hin.
Wie kann man ohne jegli-
chen Hinweis den Täter er-
mitteln? Doch dann führt die
erste Spur ausgerechnet in
Katja Kleins Restaurant Ein-
kehr: Im Magen des Toten
finden sich Bestandteile des
schrägen Menüs vom Vor-
abend. Wer hat dem schö-

nen jungen Mann die Hen-
kersmahlzeit serviert?
Für Katjas Freund, den bel-
gischen Polizeiinspektor
Marcel Langer, ist das Grund
genug, die deutsche Polizei
mit ungewöhnlichen Ermitt-
lungsmethoden zu unter-
stützen. Schon zum achten
Mal wird Martina Kempffs ei-
genwillige Ermittlerin in ei-
nen Kriminalfall verwickelt. “
Die Autorin selbst macht in
Cochem das Dutzend voll:
Bereits zum zwölften Mal
gastiert sie im Germania -
das freut nicht nur Stamm-
gäste.
Anmeldung via E-Mail an in-
fo@mosel-hotel-germa-
nia.de oder y (02671)

97 750

M www.mosel-hotel-
germania.de

zwischen den Jahren:
Festungs-Varieté Dinnershow!

SSaa.. 1133..0011.. –– Pasquale Aliardi & die Phonauten
SSoo.. 2211..0011.. –– Gaby Köster
MMii.. 3311..0011.. -- SSaa.. 1111..0022.. –– Rosa Bütt
SSaa.. 1100..0022.. –– Fred Kellner &

Die Famose Soulsister
SSaa.. 1177..0022.. –– Sebastian Pufpaff „Auf Anfang“
FFrr.. 0022..0033.. –– Abdelkarim „Staatsfreund Nr. 1“
FFrr.. 0099..0022.. –– Karneval in Rio
SSaa. 0033..0033.. –– Still Collins PLUS
FFr. 0099.0033. ++ SSaa. 1100.0033. –

John Diva & The Rockets of Love
SSoo.. 1188..0033.. –– Faisal Kawusi
2211..0033.. -- 0022..0044.. Ostervarieté „Literarieté”
SSoo.. 0066..0055.. –– Stunksitzung unplugged
SSaa.. 1199..0055.. –– BRINGS Open Air
DDii.. 2299..0055.. –– Pippo Pollina
SSaa.. 0022..0066.. –– Torsten Sträter Open Air
FFrr.. 0088..0066.. –– Völkerball Open Air
EEiinnzzuullöösseenn ffüürr TTiicckkeettss uunnsseerreerr VVeerraannssttaallttuunnggeenn iimm CCaafféé HHaahhnn uunndd aauuff ddeerr
FFeessttuunngg EEhhrreennbbrreeiittsstteeiinn,, ssoowwiiee ffüürr SSppeeiisseenn uunndd GGeettrräännkkee iimm CCaafféé HHaahhnn..

kann man auch verschenken!

GA
!

CAFÉ HAHN GESCHENK-GUTSCHEINE
ODER KARTEN Z.B. FÜR

Freude...

FFoottoo::ww
ww

ww
..rroocckk--aamm

--rriinngg..ccoommmm

TICKETS

mm

ROCK AM RING

www.amwochenende.dehenehenendende

RISE AGAINST

amwochenende.de
nia.de
germania.de
amwochenende.de
www.rock-am-ring.com
www.amwochenende.de
amwochenende.de
amwochenende.de
neuwied-musik.de
amwochenende.de
musik.de
amwochenende.de
amwochenende.de
www.amwochenende.de


Samstag, 23. Dezember

¸ Theater

Koblenz. Ball im Savoy. Ope-
rette (19.30 Uhr), Theater

¸ Musik

Andernach. Weihnachts-
konzert Jubilee Ballroom Or-
chestra (18 Uhr), Mittelrhein-
halle
Koblenz. Thomas Godoj –

V'stärker aus! (18 Uhr), Cir-
cus Maximus

¸ Kinder

Mayen. Die Weihnachtsge-
schichte (18 Uhr), Figuren-
theater

¸ Sonstiges
Andernach. Öffentliche Fa-

ckelführung (17 Uhr),
Marktplatz
Kretz. Fackelführung (17
Uhr), Römerbergwerk Meu-
rin
Koblenz. Dreams Revival
Party (22.30 Uhr), Circus
Maximus

Sonntag, 24. Dezember

¸ Kinder

Mayen. Die Weihnachts-

geschichte (11 u. 16 Uhr),
Figurentheater

¸ Sonstiges

Neuwied. Führung & Früh-
stück im Schloss der For-
scher (10 Uhr), Schloss
Monrepos
Andernach. Wortgottes-
dienst mit Krippenspiel
(14.30 Uhr), Marktplatz
Cochem. Besinnliche
Weihnachtsfeier (15 Uhr),
Kulturzentrum Kapuziner-
kloster
Neuwied. Action-Führung
mit Schauspielern (15.30
Uhr), Schloss Monrepos

Montag, 25. Dezember

¸ Theater

Koblenz. Tosca. Puccini-
Oper (18 Uhr), Theater

¸ Musik

Neuwied. Klavierduo Ser-
gio Marchegiani & Marco
Schiavo (17 Uhr), Schloss
Engers
Bad Bertrich. Weihnachts-
konzert Kareol Tanzor-
chester (20 Uhr), Großer
Kursaal

¸ Sonstiges

Neuwied. Internationale
Frauengruppe (10 Uhr),
Mehrgenerationenhaus
Koblenz. Comin' Home –
Xmas Aftershow Party (23
Uhr) Circus Maximus
Kaisersesch. Christmas
Party, Schützenhalle

Dienstag, 26. Dezember

¸ Theater

Koblenz. Schwanensee (19
Uhr), Rhein-Mosel-Halle
Neuwied. Drei Männer im
Schnee. Komödie (20 Uhr),
Schlosstheater

¸ Musik

Neuwied. Klavierduo Ser-
gio Marchegiani & Marco
Schiavo (17 Uhr), Schloss
Engers
Neuwied. Sing mit uns -
Chor (17 Uhr), Mehrgene-
rationenhaus

¸ Kinder

Koblenz. Pippi auf den sie-
ben Meeren (14 u. 16 Uhr),
Theater
Lahnstein. Der Lebku-

chenmann (15 Uhr), Städti-
sche Bühne

¸ Sonstiges

Treis-Karden. Orchester-
messe des Musikvereins
Treis (9 Uhr), Pfarrkiche
Treis
Koblenz. Öffentliche Füh-
rung (15 Uhr), Ludwig Mu-
seum
Kaisersesch. 70er / 80er
Party, Schützenhalle

Mittwoch, 27. Dezember
¸ Theater

Neuwied. Drei Männer im
Schnee. Komödie (20 Uhr),
Schlosstheater

¸ Musik

Vallendar. Die Nacht der 5
Tenöre - Jubiläumstournee
(19 Uhr), Pilgerkirche
Koblenz. SahneMIXX (20
Uhr), Café Hahn

¸ Kinder

Koblenz. Pippi auf den sie-
ben Meeren (15 u. 17 Uhr),
Theater

¸ Sonstiges

Neuwied. Selbsthilfegruppe
Glückspielsucht (9 Uhr),
Mehrgenerationenhaus
Neuwied. Migrationsbera-
tung (9 Uhr), Mehrgenerati-
onenhaus
Neuwied. Praktische Hilfen
für Flüchtlinge und Beglei-
tung bei Behördengängen
(10 Uhr), Mehrgeneratio-
nenhaus
Bad Bertrich. Wassergym-
nastik in der Vulkaneifel
Therme (9.30 u. 13.30 Uhr),
Vulkaneifeltherme
Bad Bertrich. Führung Rö-
merkessel Bad Bertrich
(10.30 Uhr), GesundLand
Touristinformation
Neuwied. Gedächtnistrai-
ning für jedes Alter (11 Uhr),
Mehrgenerationenhaus
Andernach. Schnupper-
klettern für Kinder (17.30 -
19 Uhr), KandiTurm
Neuwied. Selbsthilfegruppe
Adipositas (18 Uhr), Mehr-
generationenhaus
Andernach. Sportklettern,
Kletterschein Einführungs-
kurs (19 - 21 Uhr), Kandi-
Turm
Neuwied. MinsKi: Barfuß in
Paris (20 Uhr), Schauburg
Kino
Koblenz. Bukowski war
Dichter (20 Uhr), Circus Ma-
ximus
Koblenz. Festungsvarieté:
!taste! (20 Uhr), Festung
Plaidt. 30. Verbandsge-
meinde Hallenfußballturnier,
Sporthalle IGS Pellenz

Donnerstag, 28. Dezem-
ber

¸ Theater

Koblenz. La Bohème. Puc-
cini-Oper (19.30 Uhr), The-
ater

Neuwied. Drei Männer im
Schnee. Komödie (20 Uhr),
Schlosstheater

¸ Musik

Gackenbach. Stephan
Rahm, Orgel & Stephan
Stadtfeld, Trompete (19
Uhr), Kath. Kirche

¸ Sonstiges

Bad Bertrich. Glühwein-
wanderung (14 Uhr), Ge-
sundLand Tourist Informa-
tion
Ediger-Eller. Abendspa-
ziergang durch Alt-Ediger
(19 Uhr), Weingut Walter J.
Oster
Plaidt. Weinprobe des Gar-
tenbauvereins (19.30 Uhr),
Pfarrsaal
Koblenz. Festungsvarieté:
!taste! (20 Uhr), Festung

Freitag, 29. Dezember

¸ Theater

Koblenz. Gefallene Helden.
Ballett (19.30 Uhr), Theater
Koblenz. Der Nussknacker
(19.30 Uhr), Rhein-Mosel-
Halle
Neuwied. Jabula Africa -
Circus der tanzenden
Trommeln (19.30 Uhr),
Stadthalle Heimathaus
Neuwied. Drei Männer im
Schnee. Komödie (20 Uhr),
Schlosstheater

¸ Musik

Koblenz. The Queen of

Kings (20 Uhr), Café Hahn

¸ Sonstiges

Bad Bertrich. Lesung (15
Uhr), Clara Viebig Pavillon
Bad Bertrich. Weinprobe
(17 Uhr), Hotel Alte Mühle
Koblenz. Festungsvarieté:
!taste! (20 Uhr), Festung

Samstag, 30. Dezember

¸ Theater

Koblenz. My Fair Lady. Mu-
sical (19 Uhr), Theater
Neuwied. Drei Männer im
Schnee. Komödie (20 Uhr),
Schlosstheater

¸ Musik

Neuwied. Advent und
Weihnacht Kölsch Klas-
sisch (18.30 Uhr), Marktkir-
che
Koblenz. The Queen of
Kings (20 Uhr), Café Hahn
Koblenz. The Best of Black
Gospel (20 Uhr), Christus-
kirche

¸ Kinder

Ransbach-Baumbach. Der
kleine Prinz. Musical (21
Uhr), Stadthalle

¸ Sonstiges

Bad Bertrich. Das histori-
sche Bad Bertrich (10.30
Uhr), GesundLand Tourist
Information
Gillenfeld. Hofführung -
Hautnah von der Ziege zum

Käse (11 Uhr), Vulkanhof
Ziegenkäserei
Manderscheid. Gäste-
wanderung zum Mosen-
berg (13 Uhr), Hauptein-
gang Eifelklinik
Zell. Das „Riwigmännche“
geistert durch die Stadt (14
Uhr), Altstadt
Nistertal. Offene Führun-
gen (15 Uhr), Birkenhof
Brennerei
Cochem. Nachtwächter-
führung (20.30 Uhr), En-
dertplatz

Ausstellungen

Mayen

Eifelmuseum und Deutsches
Schieferbergwerk, Deutsches
Schieferbergwerk, 10- 17 Uhr.

Maria Laach

Villa Reuther, bis 15.1.: Pop-
Art Künstler Divo Santino
stellt seine Werke aus. Mo -
Fr 10 - 18 Uhr, Sa u. So 11-
18 Uhr

Klosterforum Maria Laach
bis Ende Februar 2018:
Kunstausstellung „Engel und
andere Phänomene“

Münstermaifeld

Heimatmuseum, ständig:
Schulklasse, Metzgerei, Bä-
ckerei, Sattlerei, Friseursalon,
Tabakladen…
GA!lery... kunstsinnig, stän-
dig: Gudrun Ackermann.
Zeichnungen und Gemälde.
So 15 - 17 Uhr.

Soul und Komik mit Fred Kellner
LAUBACH. Fred Kellner, die Galionsfigur
der deutschen Soul- & Funkszene, hat sein
Soulbatical beendet und kommt mit der fa-
mosen SoulSister am Mittwoch, 31. Januar
(19 Uhr), exklusiv nach Laubach in die wun-
derschöne Eifel. Der energiegeladene
Tourstart wird im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe Querbeet der Energieversor-
gung Mittelrhein präsentiert und findet in
einer der „Crazy-Halle” des Traditionsun-
ternehmens „Gorges tent…event” in Lau-
bach statt. Der Eintritt kostet 20 Euro, In-
haber der evm Vorteilskarte zahlen nur die
Hälfte. Karten: www.ticket-regional.de

Orgelkonzert in St. Cyriakus Kirche
MENDIG. Harald David Meyer, das Voca-
lensemble BelCanto Mendig und der Män-
nerChor Nickenich, sowie ein Bläseren-
semble mit Pauken bieten am Samstag,

13. Januar (19 Uhr), in der St. Cyriakus Kir-
che in Mendig ein ganz besonderes Orgel-
konzert. Der Eintritt zum Konzert ist frei, im
Anschluss wird um eine Spende gebeten.
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DIEOPELX-FAMILIE

EINFESTFÜRDIEGANZEFAMILIE.VORFÜHR-
WAGENWECHSELZUMJAHRESWECHSEL.

UNSEEEEREE BBAARRPPRREEIISSAANNGGEEBBOOTTEE

Weihnachten ist Familienzeit – auch bei Opel! Entdecken Sie jetzt unsere SUV-Familie: Freuen Sie sich auf kompakte Crossover, wegweisende Innovationen und
exzelenten Komfort. Die Opel X-Familie – da bleiben keineWünsche offen.

Entdecken Sie unsere attraktiven Angebote und fahren Sie Ihr Wunschmodell jetzt bei uns Probe!

UNSERE BARPREISANGEBOTE

14.990,– €schon ab

Opel Adam Jam
1.4l mit 64 kW (87 PS), EZ:
04/2017, 50 kmVorführfahrzeug,
Arden Blau metallic, Bluetooth,
Klimaanlage, 6x Front-, Seiten- &
Kopfairbags, elektrische Fens-
terheber, Sitzheizung, Traktions-
kontrolle, Bordcomputer, Park
Distance Control, Leichtmetall-
felgen, Tempomat, ESP, Grüne
Plakette, Regensensor, Tempo-
warner, uvm.

Kraftstoffverbrauch l/100 km in-
nerorts 4,5; außerorts 7,1; kom-
biniert 5,4; CO2 Emissionen in
g/km kombiniert 125; Effizienz-
klasse C.

14.490,– €schon ab

Opel Corsa Active
1.4lmit 66 kW (90 PS), EZ: 11/2017,
50 km Tageszulassung, Graphit
Grau metallic, Bluetooth, Kli-
maanlage, 6x Front-, Seiten- &
Kopfairbags, elektrische Fens-
terheber, Sitzheizung, Traktions-
kontrolle, Bordcomputer, Park
Distance Control, Leichtmetall-
felgen, Tempomat, ESP, Grüne
Plakette, Zentralverriegelung,
5 Gänge, uvm.

Kraftstoffverbrauch l/100 km in-
nerorts 6,8; außerorts 4,3; kom-
biniert 5,2; CO2 Emissionen in g/
km kombiniert 120; Effizienz-
klasse C.

21.490,– €schon ab

Opel Mokka Active
1.4l mit 103 kW (140 PS), EZ:
02/2017, 9.999 km Vorführ-
wagen, Graphit Grau metallic,
Bluetooth, Klimaautomatik, 6x
Front-, Seiten- & Kopfairbags,
elektrische Fensterheber, Sitz-
heizung, Traktionskontrolle,
Bordcomputer, Park Distance
Control, Leichtmetallfelgen,
Tempomat, ESP, Grüne Plakette,
6 Gänge, uvm.

Kraftstoffverbrauch l/100 km in-
nerorts 7,5; außerorts 5,0; kom-
biniert 5,9; CO2 Emissionen in g/
km kombiniert 138; Effizienz-
klasse C.

28.890,– €schon ab

Opel Grandland X
INNOVATION
1.2l mit 96 kW (131 PS), EZ:
10/2017, 4.999 kmVorführwagen,
Perlmut weiss metallic, Spur-
halte- & Spurwechselassistent,
Bluetooth, Klimaautomatik, 6x
Front-, Seiten- & Kopfairbags,
elektr. Fensterheber, Sitzheizung,
Bordcomputer, Leichtmetallfel-
gen, ESP, Park Distance Control,
6 Gänge,Navi, uvm.

Kraftstoffverbrauch l/100 km in-
nerorts 6,4; außerorts 4,9; kom-
biniert 5,4; CO2 Emissionen in g/
km kombiniert 124; Effizienz-
klasse B.

22.490,– €schon ab

Opel Crossland X
INNOVATION
1.6l mit 88 kW (120 PS), EZ:
06/2017, 4.999 km Vorführwa-
gen, Safran Orange metallic,
Spurhalteassistent, Bluetooth,
Klimaautomatik, 6x Front-,
Seiten- & Kopfairbags, elektr.
Fensterheber, Sitzheizung, Bord-
computer, Leichtmetallfelgen,
ESP, Park Distance Control,
6 Gänge, Navi, uvm.

Kraftstoffverbrauch l/100 km in-
nerorts 4,6; außerorts 3,6; kom-
biniert 4,0; CO2 Emissionen in g/
km kombiniert 103; Effizienz-
klasse A.

Abb. zeigen Sonderausstattungen.
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ADAC Mittelrhein ehrt seine Besten
REGION. Die Sportlerehrung ist nicht nur feierlicher Ab-
schluss eines jeden Motorsportjahres des ADAC Mit-
telrhein, sondern birgt auch immer wieder eine be-
eindruckende Bilanz. Dies unterstrich der Vorstand
Sport des ADAC Mittelrhein, Franz-Rudolf Ubach, in
der Ochtendunger Kulturhalle. Ausdruck der ein-
drucksvollen Erfolgsgeschichte waren wieder einmal na-
hezu unzählige Pokale, Medaillen und Urkunden, die
im Rahmen eines kurzweiligen Programmes stolze Ab-
nehmer fanden. Die Motorsportler aus dem ADAC Mit-
telrhein sind nicht nur auf regionaler Ebene in den zahl-
reichen Regionalclub-Meisterschaften erfolgreich, nicht

wenige sind auch in den Siegerlisten internationaler
und deutscher Meisterschaften und Pokalwettbewer-
be zu finden. So zum Beispiel Theresa Bäuml (AC Ma-
yen) aus Winningen, die ihre starken Leistungen mit
dem 2. Platz in der Trial-Europameisterschaft und
dem 3. Rang in der Trial-Weltmeisterschaft krönte,
oder aber Marijan Griebel, der erstmals U 28-Rallye-Eu-
ropameister wurde. Immer wieder starten Fahrer ih-
re Karriere im Nachwuchs-Förderungsprogramm des
ADAC Mittelrhein. Zu den bekanntesten zählen die ehe-
maligen DTM-Fahrer Timo Scheider und Christian Vie-
toris.

Eckball
von Hans-Peter Schössler

„Ich will gewinnen, doch wenn ich nicht gewinnen

kann, will ich mutig mein Bestes geben.“ Prof. Dr.

Burkhard Schappert, Präsident der Special Olympics

Rheinland-Pfalz, des Sportverbandes der Menschen mit

geistiger Beeinträchtigung, hat in seiner Weihnachts-

botschaft 2017 den „olympischen Eid“ der Behinderten

zitiert.

Das Lächeln der behinderten Menschen bei ihrer

sportlichen Betätigung ist das Gegenstück zu den

Doping-Fratzen aus Russland und anderen Ländern.

Nur wenn der Sport die Manipulation von Athleten

unterbinden kann, wird es wieder ein Fairplay im

Wettkampf geben und nur dann werden auch die Fans

des herrlichen Spektakels Sport wieder Gefallen daran

finden. Die Entscheidung des IOC, Russland als Nation

eine Teilnahme an den Olympischen Winterspielen

im Februar 2018 in Südkorea zu untersagen und nur

nach dem Regelwerk des IOC (und dessen Kontrolle)

Einzelsportler unter olympischer Fahne zuzulassen, ist

eine nach allen Abwägungen gute und richtige. Es wäre

falsch gewesen, mit einem pauschalen Ausschluss auch

die Athleten zu treffen, die es mit sauberen Mitteln

versuchen. Die Länder, für die staatlich geduldetes

Doping ein Teil der Philosophie ist, über Erfolge im Sport

politische Reputation nach außen und gesellschaftliche

Anerkennung nach innen zu erreichen, müssen

endlich erfahren, dass damit ein für alle Mal das Ende

gekommen ist. Das muss nicht nur für Russland gelten,

es gibt auch noch andere Kandidaten. Es hat zu lange

gedauert, bis endlich klar wurde, dass der deutsche

IOC-Präsident Thomas Bach die Entscheidungen im

IOC mit befördern würde, die die

Zukunft des Sportes sichern und

die nicht unter dem Fadenschein

einer möglichen Affinität des

Präsidenten zu Herrn Putin

stehen.

Für die Weltverbände des

Sportes war 2017 wieder

kein gutes Jahr. Die FIFA

macht nicht den Eindruck, aus

unter Blatter wirklich gelernt zu haben. Das meiste von

dem, das gilt auch für den DFB, was an Aufklärung im

Umfeld der Weltmeisterschaften, auch der von 2006

bei uns, an Aufklärung versprochen wurde, ist immer

noch im Dunkeln. Man setzt weiter auf das bewährte

System, dass die Zeit beim Verdrängen hilft. Und die

große Frage, wie der Amateurfußball im Kontext zum

Profifußball und seinen bombastischen kommerziellen

Wucherungen seinen Platz finden und sichern kann,

die Antwort darauf ist weiter vertagt worden. Dabei

ist ihre Antwortfindung auch die Sicherung der Zukunft

der Basis. Es darf sich im Sport nicht alles nach dem

Geld recken.

Da ist es beruhigend und ermunternd, wenn man sieht,

was alles in unseren kleinen und großen Vereinen im

Lande passiert. Es ist so gut, dass dort, wo wenig Geld

im Spiel ist, auch der Charakter nicht verdorben werden

kann.

Auf ein gutes Sportjahr 2018.

Kein gutes Jahr für die Weltverbände des Sportes:

Wo weniger Geld ist, kann zumindest

der Charakter nicht verdorben werden
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Ruthenbeck kann Abstiegskampf
Steile Karriere für Mayener Jung: Vom Interimstrainer zum Cheftrainer

MAYEN/KÖLN. Auch nach
der Winterpause wird Ste-
fan Ruthenbeck (45) den
Tabellenletzten führen: Der
Interimstrainer hat beim 1.
FC Köln einen neuen Ver-
trag als Cheftrainer bis
zum Saisonende erhalten.
Ruthenbeck, dessen Kar-
riere als Spieler und spä-
ter als Trainer bei der TuS
Mayen begann, war seit
Juli 2017 Trainer der U 19
in Köln gewesen.

Am 3. Dezember hatte er
die Position als Trainer der
FC-Profis von Peter Stöger
übernommen. Zuvor hatte
Ruthenbeck bei Greuther
Fürth und dem VfR Aalen
gearbeitet. AM WOCHEN-
ENDE hat mit dem neuen
FC-Trainer über das Wün-
schenswerte und Machbare
gesprochen. „Das Wunder
Klassenerhalt ist möglich“,
ist der ehemalige Mayener
überzeugt.

Die wichtigste Frage vor-
weg: Glauben Sie daran, das
Ruder für den FC noch ein-
mal rumreißen zu können?
Ruthenbeck: Wir gehen die
Sache mit dem notwendi-
gen Realismus an. Das wird
richtig schwer. Dennoch
glaube ich fest daran. Wun-
der geschehen immer wie-
der. Wir haben auf jeden
Fall die Hoffnung, es zu
schaffen.

Wie ist die Atmosphäre in
Köln, insbesondere mit den
Medien?
Ruthenbeck: Die Zusam-
menarbeit mit der Presse
funktioniert gut. Zu Beginn
war es ein wenig hektisch.
Aber das hatte eher mit
dem Trainerwechsel an sich

zu tun. Da ist es auch egal,
in welcher Liga man spielt.

Wie gehen Sie mit dem
Druck um?
Ruthenbeck: Ich habe für
mich selbst eine Strategie
entwickelt, die mir bei der
Stressbewältigung hilft. Ich
lese Thriller, höre Rockmu-
sik, gehe ins Kino oder be-
schäftige mich mit meinen
Kindern.

Haben Sie noch Kontakt
zur TuS Mayen? Verfolgen
Sie die Rheinland- und die
Regionalliga?
Ruthenbeck: Zu einigen
Spielern habe ich immer
noch Kontakt. Und natürlich
interessieren mich diese Li-
gen auch heute noch.

Wie groß ist der Unter-
schied zwischen dem Trai-
ning einer Amateur- und
einer Profimannschaft?

Ruthenbeck: Die Inhalte
sind vergleichbar, die Qua-
lität ist eine andere. Sowohl
eine Amateur- als auch eine
Profimannschaft übt iso-
liertes Techniktraining und
komplexe taktische Spiel-
formen. Bei den Profis funk-
tioniert das auf engeren
Räumen und einen Tick
komplexer.

Können Sie noch durch
Köln gehen, ohne erkannt
zu werden?
Ruthenbeck: Na klar, so be-
kannt bin ich ja auch wieder
nicht. Die Kölner kennen
mich ja schon aus der 2. Li-
ga. Es stört mich nicht, auf
der Straße angesprochen
zu werden. Das kenne ich
bereits aus Fürth. Und wenn
einer ein Selfie mit mir ma-
chen möchte, ist das ok.

Was wünschen Sie sich zu
Weihnachten?

Ruthenbeck: Ein bisschen
Ruhe.

Haben Sie Vorsätze fürs
Neue Jahr?
Ruthenbeck: Ja, noch fitter
zu werden. Ich fahre Fahr-
rad und mache Krafttrai-
ning. Das will ich optimie-
ren. Und noch mehr auf
meine Ernährung achten.

Das Gespräch führte Edith
Billigmann.

Bis zur nächsten Saison ist Stefan Ruthenbeck, den Mayenern noch als Spieler und Trai-
ner bekannt, Kölns Cheftrainer. Foto: 1. FC Köln

War 11 Jahre bei TuS Ma-
yen. Archivfoto: Seydel

Nachgefragt AM WOCHENENDE

Beweis für sportliche Fitness
MAYEN. Die Mayener sind sportlich:
Auch in diesem Jahr konnte die 100er-
Grenze bei der Vergabe des Deutschen
Sportabzeichens, welches je nach Fit-
ness des Absolventen in den Ausprä-
gungen Bronze, Silber und Gold verlie-
hen wird, durch den LA TuS Mayen über-
schritten werden, und zwar um die Zahl
Sechs.
Insgesamt 106 Männer, Frauen, Kinder
und Jugendliche bekamen am Ende der
Sportabzeichen-Saison 2017 das be-
gehrte Abzeichen nebst Urkunde von
den Prüfern und Trainern des LA TuS
Mayen feierlich und in würdigem Rah-
men übergeben. Die Erwachsenen (mit
und ohne Vereinsangehörigkeit), die das
Abzeichen im Laufe der Saison beim
Sportabzeichen-Treff des LA TuS Ma-
yen im Nettetal-Stadion absolvierten, er-
hielten ihren Orden im Rahmen einer

kleinen Vergabefeier im Feuerwehrhaus
Mayen; die Kinder und Jugendlichen
des Verein, die die Voraussetzungen für
die Vergabe des Abzeichens während
des Vereinssportfestes im September
erfüllten, bekamen es im Rahmen der
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus von Ma-
yen-Hausen übergeben.
Bei dieser Gelegenheit wurde Vereins-
mitglied Anne Keller (13) aus Kehrig üb-
rigens als 100-ste Absolventin mit einem
kleinen Blumenpräsent besonders be-
dacht.
Caroline Jüngermann erhielt nach zehn
erfolgreichen Wiederholungen des Ju-
gendabzeichens mit Vollendung des 18.
Lebensjahres das Abzeichen erstmals
als Erwachsenen-Abzeichen, welches
übrigens nach dem deutschen Ordens-
gesetz als Ehrenzeichen der Bundesre-
publik Deutschland anerkannt ist.
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Exklusiv in Rheinland-Pfalz
Limitierte Auflage: 250.000 Lose

Der Knaller Der Knaller
zum Jahresstartzum Jahresstart

Bekanntgabe der Gewinnzahlen: 01.01.2018
Chance 1:250.000

und viele weitere Gewinne
1.000.0001.000.0001.000.0001.000.0001.000.0001.000.000 €€€€€€

Hauptgewinn

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter lotto-rlp.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

lotto-rlp.de


IDEALER PARTNER FÜR DIE REISE
LUMIX TZ71

Reisen erweitert den Horizont, die Lumix
fängt die Details ein. Weite Landschaften
oder kleinste Details, die TZ71 liefert
immer beeindruckende Bilder. Das Leica
Zoomobjektiv DC Vario-Elmar sorgt dafür,
dass die Qualität stimmt. Bei Fotos und
Videos.

• EXMOR Sensor, 24 Mio. Pixel
• Serienaufnahmen bis zu 11 Bilder/Sek.
• High Speed Hybrid AF
• Neigbares LC-Display, zusätzlicher

elektronischer Sucher
• High ISO bis 25.600
• Schwenkpanorama
• Full HD Videos 1080p
• 13 digitale Effekte

SPITZENQUALITÄT AUS DEM EIGENEN LABOR

BEI UNS GEFERTIGT – DAS PERSÖNLICHE WEIHNACHTSGESCHENK

*1) Beim Kauf ausgewählter Nikon Spiegelreflexkameras und Objektive im Aktionszeitraum vom 16.10.17 bis 23.01.18 erhalten Sie von Nikon einen Cashback-Betrag erstattet. Nähere Informationen erhalten Sie von unseren Fachberatern.
*2) Beim Kauf von bestimmten Panasonic Kameras im Aktionszeitraum vom 20.11.17 bis 7.1.18 erhalten Sie von Panasonic einen Cashback-Betrag zurückerstattet. Nähere Informationen erhalten Sie von unseren Fachberatern.
*3) Beim Kauf von bestimmten Fujifilm-Produkten im Aktionszeitraum vom 12.10.2017 - 15.01.2018 erhalten Sie von Fujifilm einen CashBack-Betrag zurückerstattet. Weitere Infos erhalten Sie bei uns oder unter: www.fujifilm-promotions.com
*4) Beim Kauf von bestimmten Sony Produkten im Aktionszeitraum vom 1.11.17 bis 31.1.18 erhalten Sie von Sony einen Cashback-Betrag zurückerstattet. Nähere Informationen erhalten Sie von unseren Fachberatern.

D3400 mit
AF-P DX 18-55 VR
• CMOS Sensor, 24 Mio Pixel
• 7,5 cm TFT-Display
• Abschaltbare

Programmautomatik
• Bis zu 5 Bilder/Sek.
• High ISO bis 25.600
• Integriertes Blitzgerät
• Anschluss an das große

Nikon Zubehörprogramm
• Full HD Videos 1080p
• Konstante Verbindung

zu Ihrem Smartgerät mit
der „SnapBridge“

KOMPAKTE EINSTEIGER-DSLR

WASSERDICHT BIS 10 M

Coolpix W100
• CMOS Sensor, 13 Mio. Pixel
• 3× Weitwinkel-Zoom

(≈ 30-90 mm KB)
• Bluetooth Low Energy
• SnapBridge zum

supereinfachen Teilen
der Aufnahmen in
sozialen Netzwerken

• Sehr widerstands-
fähiges Gehäuse

• Wasserdicht bis 10m Tiefe
• Kälteunempfindlich bis –10°C
• Stoßfest bis 1,8m Fallhöhe
• Full HD Videos

Nur

UVP: .................16
9,–

Sie sparen...........40,–
129

FARBEN

SOFORTBILD-SPASS

INSTAX MINI 9
• Sofortbildkamera

in coolem Design
• Lieferbar in 5 auf-

regenden Farben
• Eingebautes

Blitzgerät
• Automatischer

Bildauswurf

Unser Preis: 69

Nur

UVP: .................49
9,–

Sie sparen...........80,–
419

KOMPAKTE MIT SYSTEM

6000 mit
SONY E PZ 16-50 OSS
• EXMOR Sensor,

24 Mio. Pixel
• Serienaufnahmen

bis 11 Bilder/Sek.
• Neigbares LC-

Display und zu-
sätzlicher elektro-
nischer Sucher

• High ISO bis 25.600
• Full HD Videos

1080p Nur

UVP: .................89
9,–

Sie sparen.........340,–
559

DRAHTLOSE KOMMUNIKATION INKLUSIVE

Unser Preis.....429,-

Nikon-
CashBack ....... -50,-

379 *1)

Unser Preis...2299,-

Sony-
CashBack ..... -300,-

1999 *4)

CASHBACK

€50
*1)

Diese tollen Geschenk-
ideen aus Ihren Lieb-
lingsfotos werden bei
uns im Hause gefertigt:
Bestellen Sie bis:

23.12. um 20 Uhr
und erhalten Sie Ihr per-
sönliches Fotogeschenk
noch vor dem Fest.

GESCHENKIDEEN

20 UHR
23.12.
BIS

FOTOKALENDER BILD VOM BILD

LUMIX FZ300
• MOS Sensor,

12 Mio. Pixel
• Leica 24× Zoomobjektiv

DC Vario-Elmarit
• Brennweitenbereich

25–600mm (≈KB)
• Hohe, durchgängige

Lichtstärke 1:2,8
• Staub- und spritz-

wassergeschütztes
Gehäuse

• 5-Achsen-Bild-
stabilisator

• Fotos und Videos
in 4K-Qualität

• Bis zu 12 Bilder/Sek.

PERFEKT DURCHDACHT BIS INS DETAIL

HIGH-END TRAVELLERZOOM KAMERA

• Hochempfindlichkeits-
MOS-Sensors mit
18,1 Megapixeln

• 30x LEICA-Zoom
24–720mm (≈KB)

• Hochauflösender
Farbsucher +
7,5 cm Monitor

• 4K Foto- und
Video-Funktion

• Schneller Hybrid-
Kontrast-AF

• 5-Achsen-HYBRID O.I.S.
Bildstabilisator

• Wi-Fi (WLAN)

DMC-TZ81

Unser Preis: 329

FARBEN

BESTSELLER

• Exmor R CMOS-
Sensor, 20 Mio. Pixel

• Ultralichtstarkes
Zeiss-Objektiv
„Vario-Sonnar T*“

• 3fach-Zoombereich
24-70 mm (≈KB)

• Hochauflösender
7,5 cm Schwenk-
monitor

• Integrierter,
hochauflösender
OLED-Sucher

• Integrierte WiFi-Funktion
• 4K HDMI-Ausgang

Cyber-Shot RX100III

Nur

UVP: .................94
9,–

Sie sparen.........380,–
569

GEBALLTE ZOOMPOWER

Cyber-shot HX400V
• Exmor R CMOS-Sensor,

20 Mio. Pixel
• Zeiss 50x Zoomobjektiv

24-1200 mm (≈KB)
• Hochauflösender

TFT-Monitor 7,5 cm
• Fünfachsiger Bild-

stabilisator
• Bis zu 10 Bilder/Sek.
• GPS, WiFi und NFC

integriert
• Full HD Videos 1080p Nur

UVP: ...........499,–

Sie sparen... 100,–
399

BILDQUALITÄT OHNE KOMPROMISSE

X-T20 mit
XC 16-50 II
• X-Trans CMOS III-

Sensor, 24 Mio. Pixel
• Schwenkbarer

7,6 cm LCD-Monitor
• Video-Funktionen

inkl. 4K-Aufnahmen
• Bis zu 51200 ISO

erweiterte
Lichtempfindlichkeit

• Hochauflösender
elektronischer Sucher

• Schneller Bild-
prozessor „X-Pro“

X-A3 mit XC 16-50
• APS-C CMOS Sensor,

24,2 Megapixel
• Bis zu 180 Grad

schwenkbarer 7,6 cm
Touchscreen

• Kompakt und leicht
• Nahaufnahmen
• Pop-up-Blitz
• ISO 200-6.400

(erweiterbar bis 25.600)
• Full HD-Video
• Kreative Filtereffekte
• Wi-Fi-Konnektivität
• Fernsteuerung per

Smartphone

Unser Preis.....999,-

Fujifilm-
CashBack ....... -50,-

949 *3)

*3)

50,-
CASH BACK
VON FUJI

ALPHA-STAR

7 II mit
VARIO-TESSAR 24-70/4 OSS
• Exmor CMOS Sensor,

24 Mio. Pixel
• 5-Achsen-Bildstabilisator
• Ultraschneller Hybrid-AF
• Griffiges Magnesium-

Gehäuse mit verbesserter
Ergonomie und Haptik

• Staub- und spritzwasser-
geschützt

• 7,5 cm Schwenkmonitor
• Elektronischer Sucher
• Full HD Videos 1080/60p
• Bis zu 5 Bilder/Sek.
• WiFi/NFC integriert
• Auf Wunsch mit

SEL 28-70mm (+279€)

Mousepad

GRUSSKARTENWANDDEKO PRAKTISCHESFOTO-KISSEN PUZZLEBILDER / DIAS AUF DVD

Wir fertigen Bilder in
Spitzenqualität von:

• Digitalen Speicher-
medien (CDs, Speicher-
karten, USB-Sticks,
Handys etc.)

• Von Farb- und SW-
Bildern und sonstigen
Bildvorlagen

• Von Negativen und
Dias fast aller Art
und Größe

DEINE BILDER

MINUTEN
10
AB

POSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDERPOSTER / FARBBILDER

BEI UNS GEFERTIGT – DAS PERSÖNLICHE WEIHNACHTSGESCHENKBEI UNS GEFERTIGT – DAS PERSÖNLICHE WEIHNACHTSGESCHENK

SMARTPHONE SPEICHERMEDIEN

NEGATIVE DIAS

BILDER FILME

Ihr wollt mehr Infos? Dann folgt
blfotomayen auf Facebook!

blfoto.de

ONLINE
SHOP

W I R F R E U E N U N S A U F S I E
bl FOTO GmbH
Marktstraße 5,
56727 Mayen
Tel: 02651 2968
Öffnungszeiten
Mo–Fr: 9:00–18:30 Uhr
Sa: 9:00–16:00 UhrSa: 9:00–16:00 UhrSa: 9:00–16:00 UhrAm Samstag, den 23.12.

9:00 – 20:00 Uhr geöffnet

Nur

UVP: .................29
9,–

Sie sparen ..........40,–
259

Unser Preis 649

Unser Preis 649

FARBEN

KOMPAKTES KRAFTPAKET

OM-D E-M10 II
mit M.ZUIKO DIGITAL 14-42 PZ
• 4/3“ Live MOS Sensor,

16 Mio. Pixel
• 5 Achsen-Bild-

stabilisator
• Schneller Autofokus

mit 81 Messfeldern
• Großer, neigbarer

3-Zoll-Touchscreen-
Monitor

• Bis 8,5 Bilder/Sekunde
• Klassisches

Bedienkonzept
• 4K-Zeitraffer-Video

KOMPAKTER ALLESKÖNNER

LUMIX GX80
mit G VARIO 14-42 O.I.S.
• Digital-Live-MOS-

Sensor, 16 Mio. Pixel
ohne Tiefpassfilter

• Doppelter
Bildstabilisator

• Hochauflösender
Sucher

• 4K Foto- und Video-
Funktion

• Verschlusszeiten
bis 1/16000

• High ISO bis 25.600
• Serienaufnahmen

bis zu 8 Bilder/Sek.

*2)

Unser Preis
mit 14-42........579,-

Panasonic-
CashBack ....... -50,-

529 *2)

PREMIUM-KLASSE

• 4/3“ Live MOS Sensor,
16 Mio Pixel

• Hochauflösender
7,6 cm Schwenkmonitor

• Hochauflösender
elektronischer Sucher

• 5-Achsen-Bildstabilisator
• Frostsicheres, spritz-

wasser und staubge-
schütztes Gehäuse
aus einer Magnesium-
Legierung

• Verschlusszeiten
bis 1/16.000

• WiFi integriert

OM-D E-M5 MK II

mit M.ZUIKO DIGITAL ED 12-40/2,8 +
HLD-8 POWER-AKKUHALTER

Unser Preis 1799

FARBEN

Dein Foto auf
Leinwand

FARBEN

*4)

300,-
CASH BACK

VON SONY

blfoto.de
www.fuji\Ufb01lm-promotions.com


Ziemlich beste Freunde

Bei Forst und Familie hat Charlie stets die Nase vorn
Treuer Begleiter: Ausbilder und Jäger Dierk Thönnes und sein kleiner Münsterländer sind im Wald ein eingespieltes Team

KAIFENHEIM. -kat- Schon
als Jugendlicher zog es
Dierk Thönnes in die Na-
tur. Die Nähe zu Wald und
Wiese ist ihm geblieben
und bis heute besonders
wichtig. Der Jäger hat da-
für einen treuen Begleiter:
Charlie. Doch der kleine
Münsterländer hat nicht
nur im Wald den richtigen
Riecher. Auch im Famili-
enleben hat der fünfjähri-
ge Rüde die Nase vor.

Dierk Thönnes und sein
Jagdhund Charlie sind ein
eingespieltes Team. Schon
von Berufs wegen sind die
beiden fast immer gemein-
sam unterwegs. Vor rund ei-
nem Jahr hat der 45-Jährige
den Weg in die Selbststän-

digkeit gewagt und mithilfe
seiner Frau eine eigene
Jagdschule eröffnet. Seit-
dem pendelt er zwischen
seinem Wohnort Kaifenheim
und Landscheid, wo sich die
Unterrichtsräume befinden,
hin und her. Die rund 68 Ki-
lometerstrecke nimmt Thön-
nes gerne in Kauf – findet er
in der Ortsgemeinde im Kreis
Bernkastel-Wittlich doch
beste Voraussetzungen für
sich und seine Jagdschüler
– mit einem Lehrrevier, das
zu Fuß erreichbar ist. Das
kommt auch Charlie zugute,
wenngleich Autofahrten nicht
ganz so sein Ding sind. Er
will vor allem Auslauf und
seinen Jagdtrieb stillen.
„Kleine Münsterländer sind
auf Bewegung und Arbeit

gezüchtete Hunde. Dem
muss ich nachkommen“, sagt
Thönnes. Das fällt ihm nicht
besonders schwer. Schließ-
lich sucht auch der Eifeler
die Nähe zur Natur.
Mit der Waldjugend fing al-
les an. Da entdeckte er seine
Leidenschaft für den Forst.
Bereits mit 18 Jahren mach-
te er den Jagdschein – für
ihn ein logischer Schritt. Als
Jäger sieht er sich selbst als
Vermittler zwischen Natur-
schutz sowie Land- und
Forstwirtschaft. Um die Ar-
tenvielfalt zu bewahren, wird
etwa ein Überbestand durch
Jäger reguliert. Aber auch
bei der Eindämmung von
Krankheiten übernehmen sie
eine wichtige Funktion. Die
übt Dierk Thönnes nicht al-

leine aus. Der ausgebildete
Jagdhund ist an seiner Seite

und hat stets die Nase vorn.
Dabei hat Charlie ganz ver-

schiedene Aufgaben, etwa
das Wild in Richtung seines
Herrchens zu treiben oder
ein erlegtes Tier zu suchen.
Das alles geht natürlich nicht
ohne Ausbildung. Denn so-
wohl Mensch als auch Tier
müssen eine Prüfung able-
gen, bevor sie zur Jagd zu-
gelassen werden. Um Erste-
res kümmert sich Dierk
Thönnes in seiner Jagd-
schule.
Damit der Jäger im Wald die
Kontrolle behält, muss na-
türlich auch der Hund ge-
horchen. Thönnes hat Glück:
Charlie bleibt am liebsten in
seiner Nähe – keine Selbst-
verständlichkeit bei Jagd-
hunden. „Das ist gut für mei-
ne Nerven“, schmunzelt der
Eifeler. Vor allem im Jagd-

wesen muss der Hund sei-
nen Besitzer jedoch als „Ru-
delführer“ akzeptieren. „Er
muss seine Beute ja im
Zweifelsfall mit dem Men-
schen teilen, das ist die gro-
ße Kunst“, so der Kaifen-
heimer.
Teilen „muss“ oder vielmehr
darf Thönnes den Vierbeiner
auch mit seiner Familie. Denn
neben den guten Jagdei-
genschaften zeichnet den
kleinen Münsterländer vor
allem seine freundliche Art
aus. Mit Kindern tollt Charlie
am liebsten herum. An einer
Bushaltestelle kommt er bei-
spielsweise nur selten vor-
bei, ohne sich die nötigen
Streicheleinheiten abzuho-
len. Die meisten davon gibt
es natürlich zu Hause, denn

neben der Jagd ist Charlie
vor allem ein Familienhund.
Daher muss Dierk Thönnes
auf seinen Hund auch be-
sonders gut Acht geben.
Denn er weiß: „Wenn sich
Charlie bei der Jagd verletzt,
hängt der Haussegen schief“

M www.jagdschule-eifel.de

Eingespieltes Team: Dierk Thönnes und sein Hund Char-
lie gehen stets gemeinsam auf die Jagd. Fotos: Hommes

Tierwelt
23. Dezember 2017 • Seite 8

Vorsicht an
den Feiertagen
An den Feiertagen wird ge-
schmaust. Doch nicht alles,
was Herrchen und Frau-
chen schmeckt,. sollte auf
den Speisezettel des Vier-
beiners. Schokolade zum
Beispiel ist für den Hund
giftig und sollte daher für
ihn stets unerreichbar sein.
Auch Kekse, Nüsse, Salz-
gebäck etc. können Ihrem
Hund schaden und sollten
am besten gar nicht verfüt-
tert werden.
Achtung auch bei der De-
koration: mit einem quirli-
gen Vierbeiner im Haus
sollte auch der Weih-
nachtsbaum besonders
gesichert werden, damit es
an den Festtagen keine un-
schönen Überraschungen
gibt.

Gesund essen ist auch an den Feiertagen für Vierbeiner
wichtig. Foto: djd/Zoetis.com/Shutterstock/HTeam

Silvesterstress beim Hund
Die Hundeschule Rhein-Ahr informiert

Mein Name ist Jürgen Hinzen. Ich betreibe seit 1999
in Mayen meine Hundeschule und werde Sie an
dieser Stelle regelmäßig mit Beiträgen rund um
das Thema Hund informieren. Sollten Sie konkrete
Fragen zu einem Beitrag haben, dann melden Sie
sich gerne per E-Mail bei mir: info@hundeschule-
rhein-ahr.de

Alle Jahre wieder
Der Jahreswechsel kann für viele Hunde zum
Albtraum werden. Wie verhalten Sie als Halter sich
am besten, wenn der eigene Hund Angst vor der
Knallerei hat? Auf gar keinen Fall sollten Sie den
Hund ignorieren. Gönnen Sie ihm Körperkontakt,
wenn er Schutz bei Ihnen sucht. Unterstützend
können Sie auch auf Bach-Blüten-Tropfen aus der
Apotheke zurückgreifen.
Haben Sie einen panischen Hund, dann sprechen
Sie Ihren Tierarzt auf ein Beruhigungsmittel an.
Es gibt sanfte Mittel, oder für schwierigere Fälle
hochwirksame Mittel. Auf Medikamente, die sich
zwar entspannend auf die Muskulatur auswirken,
aberkeinenEinflussaufdieGeräuschempfindlichkeit
des Hundes haben, sollten Sie verzichten.

Bleiben Sie selbst gelassen
Lassen Sie den Hund in den Tagen vor und nach
Silvester nicht alleine und suchen Sie ruhige
Gegenden für Spaziergänge auf. Gönnen Sie dem

Hund hin und wieder eine Entspannungsmassage.
Als weitere Erste Hilfe Maßnahmen können ein
großer Knochen, ein gefüllter „Kong“ oder das
Tragen eines „Thundershirts“ dienen.

Info und Kontakt:
Jürgen Hinzen
Katzenbergerweg 109
56727 Mayen
info@hundeschule-rhein-ahr.de

»Ein Coach für alle Felle«

FFoottoo:: JJüürrggeenn HHiinnzzeenn

Futter & Zubehör für
Hunde, Katzen, Vögel,
Kaninchen und Pferde

Mit freundlicher Unterstützung von

Abhollager und
Auslieferungsservice

Pastorstraße 20 · 56451 Polch
Telefon 02654/6388 · Fax 02654/960232

bartz.tiernahrung@t-online.de

Michaela Zollhöfer
prakt. Tierärztin

Poststraße 19
56759 Kaisersesch

Telefon 02653 / 91486-11
Fax 02653 / 91486-12

info@kleintierpraxis-kaisersesch.de
www.kleintierpraxis-kaisersesch.de

Termine
nach Vereinbarung

Mo - Fr 9 - 12 Uhr
Mo, Di, Do, Fr 15 - 18 Uhr

Werbung die wirktCrossmedial für die Region90 % Haushaltsabdeckung

mailto:info@kleintierpraxis-kaisersesch.de
www.kleintierpraxis-kaisersesch.de
mailto:bartz.tiernahrung@t-online.de
mailto:info@hundeschule-rhein-ahr.de
rhein-ahr.de
www.jagdschule-eifel.de


AM WOCHENENDE WÜNSCHT VIEL GLÜCK!

TEILNAHME:

MITMACHEN
UND

GEWINNEN!
DAS GROSSE

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Verlagsmitarbeiter sind von der Teilnahme ausgeschlossen. An Personen unter 18 Jahren erfolgt keine Gewinnausschüttung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

0137-8260082
Gewinn-HotlineGeGewiwinn-Honn-Hotlinetlinetlinetline!(Telemedia interactive Gmb

H; 0,50 Euro/Anruf

aus dem dt. Festnetz, Mobil
funktarife teurer)

Oder scannen Sie diese Seite mit
der kostenfreien PAPER.plus App.

WeihnachtsgewinnspielWeihnachtsgewinnspiel

BARREL LEUCHTEN

MIT LAUTSPRECHER

10 x

PHILIPS 3000 SERIE

HD8827/01

PLAYSTATION 4 PAKET

MIT SPIEL

DJI DROHNE SPARKDJDJDJI DROHDROHDROHDROHDROHDROHNENENE SPSPSPSPARARARARKK

ROOMBA

SAUGROBOTER

JBL PULS 3

TICKETS ROCK AM RING 2018
10 x

TICKETS ADAC

15 x

EINKAUFSGUTSCHEIN

LEBENSMITTEL

50 x

RAYBAN SONNENBRILLE

2 x

303030000000 SESESESERIRIRIEE

SONOS PLAY 1

3 x

KÄRCHER K3RCRCHEHEHERR K3K3K3

BOSE QUIETCOMFORT 35

WIRELESS IINAKITA TEAM C COMP

MOUNTAINBIKE

KAMERA LUMIX

FAMILIENREISE

HAUPTGEWINN:

Die schönsten und trendigsten Weihnachtsgeschenke hat unsere Redaktion für Sie
ausgewählt. Wir öffnen die Türchen zu Top-Technikprodukten, Traumreisen,
Einkaufsgutscheinen, Event-Highlights und vielem mehr. Gewinnen Sie Woche
für Woche in verschiedenen Kategorien. Es warten über 100 Preise auf Sie!
Wöchentlich ziehen wir die Gewinner – mit etwas Glück stauben Sie
einen unserer Top-Wochengewinne ab. Zudem haben kurz vor
Heiligabend alle Teilnehmer die Chance auf unseren Hauptpreis:
Mit dem nagelneuen 65 Zoll-UHD-4k-Fernseher
von LG wird Ihr Wohnzimmer zum Heimkino!

Schöne Bescherung:

Wir verzaubern Weihnachten für Sie!

FERNSEHER 65 ZOLL
IM WERT VON

1599 €



Anzeigensonderveröffentlichung

Schone Bescherung..

So viel Erlebnis steckt „zwischen den Jahren“
Für spannende Ausflüge: Tipps AM WOCHENENDE von Tiergehegen bis Geheimgängen

KREIS. Viele haben sich
die Tage zwischen Weih-
nachten und Silvester frei
genommen. Warum die
Zeit nicht nutzen, um in
der Region auf Entde-
ckungsreise zu gehen?
Welche Sehenswürdigkei-
ten haben offen? Wo gibt
es was zu erleben? AM
WOCHENENDE hat einige
Tipps zusammengestellt.

Mit Schimpansen, Tigern,
Erdmännchen und Co. kann
man das Jahr im Neuwieder
Stadtteil Heimbach-Weis
ausklingen lassen. Wer dem
Christkind die Gelegenheit
geben möchte ungestört die
Geschenke unter den Baum
zu legen, ist im Zoo Neuwied
willkommen, obwohl fast alle
Angestellten des Zoos um
12 Uhr nach Hause gehen.
„Ich halte hier bis 16 Uhr die
Stellung und freue mich auf
die vielen Eltern und Groß-
eltern, die zusammen mit ih-
ren Kindern und Enkeln im
Zoo auf das Christkind war-
ten“, erzählt Kurator Max Bir-
kendorf. An Heiligabend ist
der Eintritt ab 12 Uhr mittags
frei, sodass man die Weih-
nachtsstimmung im Zoo un-
beschwert genießen kann.
„Die Schimpansen im Zoo
Neuwied haben einen eige-
nen großen Weihnachts-
baum und bekommen auch
Geschenke: Die Tierpfleger
verpacken das Futter in klei-
ne Schachteln, Säckchen
und Tüten und verteilen die-
se in der ganzen Anlage“, er-
klärt Birkendorf weiter. „Am
24. Dezember bekommen
Charley, Marlock, Nicki, Puni
und Bini ihre Bescherung
um 11 Uhr, da kommt immer
eine ganz besondere Stim-
mung auf.“
Öffnungszeiten: Heilig-
abend bis 12 Uhr, 12 bis 16

Uhr warten auf das Christ-
kind. Der Zoo Neuwied hat
an den Weihnachtsfeierta-
gen regulär geöffnet (9-17
Uhr). An Silvester können die
Bewohner zwischen 9 und
12 Uhr besucht werden.

M www.zooneuwied.de

In Traben Trarbach geht
Weihnachten in die Verlän-
gerung. Dort hat nämlich der
Mosel-Wein-Nachts-Markt
mit Schlittschuhbahn bis zum
Neujahrstag geöffnet. Hinter
den Kellertüren der Traben-
Trarbacher Unterwelt bieten
zahlreiche Aussteller Deko-
artikel, Geschenkideen, kuli-
narische Spezialitäten, Pro-
dukte rund um Wein und
Wellness, Antikes sowie kre-
atives Mode- und Schmuck-
design. Zum Rahmenpro-
gramm gehört auch die Aus-
stellung „1000 Steine“: Sie
zeigt auf 400 Quadratmetern

über eine Million verbaute
Legosteine und lädt zum
Staunen und selber spielen
ein.
Öffnungszeiten: Bis 1. Ja-
nuar - Montag bis Freitag
von 11 bis 19 Uhr, Samstag
und Sonntag von 11 bis 21
Uhr (am 24. und 25. Dezem-
ber geschlossen).

M Weitere Info: www.mosel-
wein-nachts-markt.de

Hand aufs Herz: Wie lange
liegt denn Ihr letzter Besuch
der Reichsburg Cochem
zurück? Und bietet nicht der
Jahreswechsel die perfekte
Gelegenheit, das Wahrzei-
chen der eigenen Heimat
noch einmal bei einer Füh-
rung (neu) kennenzulernen.
Zwischen Weihnachten und
Neujahr gibt es dazu Gele-
genheit. Bei einer rund 40-
minütigen Führung erhalten
die Teilnehmer Einblicke in

die wechselvolle Geschichte
der Burg.
Öffnungszeiten: Vom 26. De-
zember bis 7. Januar finden
täglich Burgführungen zwi-
schen 10 und 15 Uhr statt,
die Burgschänke hat täglich
zwischen 11 und 16 Uhr ge-
öffnet.

M www.burg-cochem.de

Das Eifelmuseum und das
Deutsche Schieferberg-
werk in der Genovevaburg
in Mayen öffnen zwischen
den Feiertagen ebenfalls ihre
Pforten. Eine spannende
Zeitreise in die Vergangen-
heit erwartet Besucher in
den verschlungenen Gängen
des Schieferbergwerks. Die-
ses besondere Museum in-
formiert anschaulich über Ar-
beit und Alltag der Schiefer-
bergleute. Anfassen ist in
dem 340 Meter langen Stol-
lenlabyrinth ausdrücklich er-
laubt, denn das Schiefer-
bergwerk bietet Abenteuer
für alle Sinne.
Öffnungszeiten: 27. bis 30.
Dezember sowie ab 2. Ja-
nuar täglich von 10 bis 17
Uhr.

M Mehr Informationen über
Führungen und mehr unter:
www.eifelmuseum-
mayen.de

Auf Zeitreise geht es auch an
anderer Stelle: Im Frühjahr
hat in Ernst das Moselland-
Museum seine Pforten ge-
öffnet. Auf vier Etagen von
insgesamt rund 1 600 Quad-
ratmetern Ausstellungsfläche
tritt der Besucher eine Nos-
talgiereise an. Traktorenold-
timer dürfen ebenso genauer
betrachtet werden wie eine
Schmiede, ein uriges Win-
zerhaus, eine alte Schulbank
und zahlreiche weitere Ex-

ponate aus der „guten Alten
Zeit”.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Samstag von 14 bis 18 Uhr,
Sonntag von 11 bis 18 Uhr
(24./25./26. Dezember ge-
schlossen, ab 2. Januar mitt-
wochs geschlossen).

M www.moselland-
museum.de

Wer geheimnisvolle Ge-
schichte erleben möchte, der
begibt sich nach Cochem-
Cond: Hier befindet sich der
ehemalige Bundesbank-
Bunker. Von 1964 bis 1988
wurden in der streng gehei-
men Anlage bis zu 15 Milli-
arden Mark einer „Not-
standswährung“ gelagert.
Mitten in einem Wohngebiet
versteckte sich eines der
bestgehütetsten Geheimnis-
se der BRD.

Heute begleiten informative
Führungen die Besucher
durch ein düsteres Kapitel
der Geschichte, berichten
über die Notstandswährung,
die Angst vor Terror und vor
atomaren Angriffen.
Besucher lernen etwa die
Tresoranlagen kennen und
erfahren einiges über die Ge-
heimnisse des unterirdi-
schen Bunkersystems.
Der Bundesbank-Bunker ist
über den Eingang „Am Wald
35“ erreichbar.
Öffnungszeiten: Führungen
durch den Bunker finden
zwischen den Jahren (26. bis
30. Dezember) täglich um
11, 13 und 15 Uhr statt, vom
1. Januar an bis März jeweils
samstags und sonntags zu
den genannten Zeiten.

M www.bundesbank-
bunker.de

Abenteuer für alle Sinne: Das Deutsche Schieferberg-
werk in Mayen bietet Geschichte zum Anfassen. In dem
Stollenlabyrinth geht es auf Zeitreise. Archivfoto: Seydel

An Heiligabend bekommen auch die Affen im Zoo Neu-
wied Geschenke. Foto: Zoo Neuwied

KÜCHE&CO ANDERNACH
Kölnerstraße 29
56626 Andernach
Telefon 0 26 32/94 54 490

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 12.00–18.00 Uhr

KÜCHEN
ZU KLEINEN
PREISEN!

GROSSER
MUSTERKÜCHEN-

ABVERKAUF

Krankenpflegedienst
Krause – Cristina Krause-Mohr
Römerstraße 9, 56645 Nickenich, v (0 26 32) 94 67 00
www.krankenpflegedienst-krause.de

Das Krankenpflege Team Krause wünscht
eine besinnliche und friedliche Weihnachtszeit

und ein glückliches Jahr 2018.
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MAYEN . MENDIG . OCHTENDUNG . KOBLENZ

Für die große Anteilnahme,
Geduld und Treue während
meiner Krankheitsphase
möchte ich mich bei meinen Kunden
herzlich bedanken!!

Tierarztpraxis Eva-Maria Wingender
Schöne Aussicht 2

56759 Kaisersesch - Landkern
www.tierarztpraxis-wingender.de

Tel.: 02653-9151451






 


Fröhliche Weihnachten

und einen guten Rutsch in 2018!





 






















Tiernahrungsvertrieb GmbH & Co.KG

Abhollager und Auslieferungsservice
Pastorstraße 28 · 56751 Polch · Tel. 02654/6388

Fax 02654/960232 · bartz.tiernahrung@t-online.de

Fröhliche Weihnachten
und einen

guten Rutsch
ins Neue Jahr!

wünschen wir all unseren
Kunden und natürlich auch Ihren

Haustieren.

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶✶

✶
✶

✶
✶

✶

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir freuen uns auf Sie.
Bis zu 100 Lagerfahrzeuge sofort verfügbar.

Heizung . Bad . Service
Zuhause wohlfühlen.

Heizung-Sanitär Schmidt
Landsegnung 60, 56626 Andernach
Tel. 0 26 32 / 49 28 57
E-Mail info@hs-schmidt.de
www.hs-schmidt.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2018

Tel.: 02653-8365 · Landkern · www.Metzgerei-Wiersch.de

FroheWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr...

Wir wünschen allen schöne Festtage, bedanken uns bei
unsererrerer Kundschaft für ihr Vertrauen und freuenreueneuen uns

Sie auch im neuen Jahr wieder zu bedienen.
Familie Wiersch und Team.

Inh.
Peter Sesterhenn
Manuel Feist
Lindenpesch 2
56826 Lutzerath
Mobil:
0151 / 1700 0172
0160 / 97232225

 TÜV / AU
 Reparaturen aller Art
 Reifen & Zubehör
An- undVerkauf von
Gebraucht- und Unfallwagen

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in 2018
Betriebsferien vom 18.12.–29.12.2017

Kaisersesch
Bahnhofstraße 19
Tel.: 0 26 53 - 34 03

ÖfÖffnungszeiten:fnungszeiten:ÖfÖffnungszeiten:fnungszeiten:
MontagMontag -- FrFreitageitag 9.009.00 bisbis 18.0018.00 UhrUhr

SamstagSamstag 9.009.00 bisbis 13.0013.00 UhrUhr
Am Samstag 23.12. sind wir für Sie länger da!

Parfümerie
Kosmetikstudio

Inhaberin:Inhaberin: KatharinaKatharina SchischSchisch

Wir wünschen unseren Kunden
besinnliche Weihnachtstage

sowie einen guten Rutsch in 2018!
Vielen Dank für Ihre Treue!








































www.Metzgerei-Wiersch.de
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Opel Crossland X 1.2 Edition
EZ 06/17, 60 kW (82 PS),
3.500 km. Radio R 4.0 IntelliLink.
Klimaanlage.OpelOnStar.
Tagfahrlicht. PDC vorn und
hinten. Spurassistent.
Reifendruck-Warnung.
Bordcomputer. Berg-Anfahr-
Assistent. Nebelscheinwerfer.
uvm.

16.980,– €

Opel Crossland X 1.2 Edition
EZ 08/2017, 60 kW (82 PS),
4.000 km. Radio R 4.0 IntelliLink.
OpelOnStar. Sitzheizung vorn.
PDC vorn und hinten.
Lederlenkradbeheizbar. LED-
Tagfahrlicht. elektr.
Fensterheber vorn und hinten.
Klimaanlage. Spurassistent.
Bordcomputer. uvm.

17.970,– €

Opel Crossland X 1.2 ECOTEC
S/S Edition
EZ 12/2017, 81 kW (110 PS),
500 km. Radio R 4.0 IntelliLink.
OpelOnStar. Klimaanlage.
Start/Stop-System. PDC vorn und
hinten. Sitzheizung vorn.
Regensensor. LED-Tagfahrlicht.
heizb.Windschutzscheibe. Berg-
Anfahr-Assistent. uvm.

23.790,– €

Opel Mokka 1.4 Turbo
EZ 05/2015, 106 kW (140 PS),
48.800 km. Klimaanlage.
AudiosystemCD450 (Radio/CD-
Player). Bluetooth. Lichtsensor.
Tempomat. Nebelscheinwerfer.
Bremsassistent. Tagfahrlicht.
Fernlichtassistent. Start/Stop-
System. Bordcomputer.
Geschwindigkeitsregler. uvm.

14.980,– €

Opel Mokka 1.4 Turbo 4x4
Innovation
EZ 10/2015, 103 kW (140 PS),
24.300 km. Allradantrieb.
Teilleder. AudiosystemCD600
IntelliLink. Zwei-Zonen-
Klimaautomatik. LED-
Tagfahrlicht. Bi-Xenon-
Scheinwerfermit adaptiver
Lichtverteilung (AFL). uvm.

19.280,– €

Opel Mokka X 1.4 S/S Edition
EZ 03/2017, 103 kW (140 PS),
2.000 km. Klimaanlage.
Sitzheizung. PDC vorn und
hinten. Radio R 4.0 IntelliLink.
Komfortsitze vorn.
Außenspiegel elektr. einstell-,
anklapp- undbeheizbar. LED-
Tagfahrlicht. Tempomat. uvm.

20.870,– €

Opel Mokka X 1.4 Active
EZ 07/2017, 103 kW (140 PS),
7.000 km. Zwei-Zonen-
Klimaautomatik. Radio R 4.0
IntelliLink. OpelOnStar. PDC
vorn und hinten.
Rückfahrkamera.
Nebelscheinwerfer. Sitzheizung
vorn. Lederlenkradbeheizbar.
uvm.

22.120,– €

Opel Grandland X 1.2
Selection
EZ 12/2017, 96 kW (131 PS),
500 km. Bordcomputer.
Klimaanlage. Radio R 4.0
IntelliLink. automat.
Abblendlicht. Berg-Anfahr-
Assistent. LED-Tagfahrlicht.
Geschwindigkeitsregler.
Zentralverriegelung. uvm.

21.990,– €

Opel Grandland X 1.2 S/S
Edition
EZ 10/2017, 96 kW (131 PS),
500 km. PDChinten. Sitzheizung
vorn. Zwei-Zonen-
Klimaautomatik. Lederlenkrad
beheizbar. LED-Rückleuchten.
Freisprecheinrichtung via
Bluetooth. Radio R 4.0 IntelliLink.
uvm.

25.390,– €

Opel Grandland X 1.6 D Edition
EZ 09/2017, 88 kW (120 PS),
3.000 km. Zwei-Zonen-
Klimaautomatik. PDChinten.
Sitzheizung vorn. Lederlenkrad
beheizbar. beheizbare
Windschutzscheibe. Start/Stop-
System. Radio R 4.0 IntelliLink.
Spurassistent. uvm.

26.790,– €

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check

12 Monate Fahrzeuggarantie*
12 Monate Mobilitätsschutz* * Gemäß den Bedingungen des teilnehmenden Opel Partners.

Abb. zeigen Sondeeeerausstattungen.

DIE OPEL X-FAMILIE

EIN FEST FÜR DIE GANZE FAMILIE.

MERRY
-MAS

www.opel-suerth-mayen.de · www.facebook.de/autohaussuerth

www.opel-suerth-mayen.de
www.facebook.de/autohaussuerth


Wacholderhütte bleibt
LANGSCHEID. Die Wacholderhütte in Langscheid, direkt an
Traumpfad und Traumpfädchen gelegen, bleibt Wanderern
und Übernachtungsgästen auch künftig erhalten: Denn mit
dem Ehepaar Antonio (35; Mitte) und Manjola (32; rechts) She-
hu hat die Verbandsgemeinde Vordereifel einen erfahrenen
Pächter gefunden, der ab Januar 2018 Gastronomie und Über-
nachtungen anbieten wird. Das Neue Jahr startet direkt mit ei-
ner Gesellschaft von über 30 Gästen. Die bisherigen Pächter,
Claudia Jansen mit ihrem Vertreter Erich Kirch, beglück-
wünschten die Nachfolger zur Vertragsunterzeichnung. Mit da-
bei (von links): Ortsbürgermeisterin Gabi Müller-Dewald, Tou-
ristikfachkraft Svenja Schulze-Entrup und Bürgermeister Alf-
red Schomisch.

Welche Bedeutung hat Weihnachten?
AM WOCHENENDE befragte Menschen der Region nach ihren Gefühlen zum schönsten Fest des Jahres
Jetzt ist es wieder soweit,
wir feiern das schönste
Fest des Jahres: Weih-
nachten. Wir freuen uns
auf besinnliche und ruhige
Tage im Kreis der Familie.
AM WOCHENENDE hat bei
seinen Lesern nachge-
fragt, welche Bedeutung
Weihnachten für sie hat.

Beate Röder (Neuwied):
Das Zusammensein mit der
Familie ist das Wichtigste
für mich. Freude daran ha-
ben, für jeden ein Ge-
schenk zu haben und ge-
ben zu können.

Katharina Veit (Polch):
Weihnachten ist für mich die
Zeit des Beisammenseins
mit der Familie. Dazu gehö-
ren auch Aktivitäten mit
Oma, Opa, Onkel, und Tante
oder den Cousins. Man
kann sich jedem Einzelnen
mehr widmen. Weihnachten
ist für mich aber auch eine
Zeit der Besinnlichkeit.

Simone Weihrauch (Polch):
An Weihnachten kommt die
ganze Familie zusammen
und ich koche Pfefferku-
cheneintopf.
Das ist ein besonderes
schlesisches Gericht, das
mir meine Oma überliefert
hat. Früher brachte jeder et-
was an Wurst oder Fleisch
mit. Das wurde dann in ei-
nen Topf geworfen und mit
Speisepfefferkuchen, Malz-
bier und Rosinen gewürzt.

David Sierocki (Linz):
Weihnachten bedeutet für
mich, bei gutem Essen
Zeit mit meiner Familie
zu verbringen und am En-
de des Jahres ent-
spannen zu können. Das
wichtigste an Weihnach-
ten sind für mich nicht
die Geschenke, sondern
die gemeinsamen Stun-
den.

Nicole Lischewsky
(Heimbach): Weihnach-
ten sind für mich seit vie-
len Jahren die schö-
nen Tage, an denen ich
meine Familie besuche
und mich über den ge-
schmückten Tannen-
baum und leckere Plätz-
chen auf dem bunten Tel-
ler freuen kann.

Günther Mies (Höhn): Trotz
der armen Nachkriegszeit,
in der ich aufgewachsen
bin, bedeutet Weihnachten
wunderbare Kindheitserin-
nerungen. Man konnte sich
noch über kleine Geschen-
ke freuen, die natürlich das
Christkind brachte. Heute
bedeutet Weihnachten für
mich den Wunsch, dass die
Botschaft der Engel von
Bethlehem vom Frieden auf
Erden, endlich in Erfüllung
geht. Nicht nur für Weih-
nachten sondern für immer
wünsche ich mir, dass alle
Menschen friedlich zusam-
menleben können.

Uli Theis (Hof): Weihnach-
ten ist einer der höchsten
Feiertage der christlichen
Kirche. Ein Fest der Familie
und der Geschenke. Man
sollte aber auch in dieser
Zeit an die vielen armen
Menschen denken, die un-
heilbar krank sind, die unter
der Brücke schlafen müs-
sen, die in finanzieller Not
sind, die unter der Hungers-
not leiden und die aus der
Heimat vertrieben wurden.

Manuela Plesnik (Asbach):
Weihnachten bedeutet für
mich Familienzeit. Alle sitzen
stundenlang zusammen an
einem Tisch, während ge-
lacht, getrunken und vor al-
lem gut gegessen wird. Aber
natürlich dürfen auch das
Geschenkekaufen, Dekorie-
ren und Plätzchenbacken
nicht fehlen.

Andrea und Mathis Köhler
(Miehlen): Für mich be-
deutet Weihnachten die Er-
innerung an Jesu Geburt.
Er ist das Licht in der Dun-
kelheit. Außerdem ist mir
wichtig, Zeit mit der Familie
zu verbringen und das in ei-
ner besinnlichen Atmo-
sphäre.

Katharina, Markus und
Marlon Wolf (Miehlen):
Weihnachten bedeutet für
uns vor allem Besinnlichkeit,
Zeit mit der Familie verbrin-
gen und andere beschen-
ken. Letztes Jahr haben wir
das mit der Bescherung mal
anders gemacht. Wir haben
uns im Kreis zusammen ge-
setzt und haben einzeln
nacheinander ausgepackt.
Das war richtig schön, denn
man konnte auch die Freu-
de der anderen sehen.

Isabel Liebeskind
(Caan): Weihnachten hat
eigentlich mit Ruhe und Be-
sinnlichkeit zu tun, ge-
staltet sich aber letztend-
lich doch sehr stressig.
Man muss Geschenke kau-
fen, den Hauputz erledi-
gen und das Weihnachts-
essen vorbereiten – und
das alles neben Familie
und Beruf. Erst an Heilig
Abend wird es schön und
besinnlich, der Stress fällt
endlich ab.

Jonas Wiesen (Briedern),
Ruder-Vizeweltmeister:
Weihnachten bedeutet für
mich, nach Hause zu kom-
men, meine Familie wieder-
zusehen und schöne Tage
mit ihr zu verbringen. Man
bekommt viel Zeit miteinan-
der zu reden und freut sich
über das Beisammensein.
Außerdem bedeutet es mir
viel, in diesen Tagen in der
Heimat viele bekannte Ge-
sichter und Orte zu sehen.

Foto: Martin Steffen
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KSK-Jubilare feiern
REGION. KSK Vorstandsvorsitzender Karl-Josef Esch und sein
Vorstandskollege Christoph Weitzel hatten auch in diesem Jahr
wieder traditionell die Sparkassenjubilare und Ruheständler zu ei-
ner kleinen Feierstunde in das Hotel Felsenkeller nach Mendig ein-
geladen. Im Rahmen eines Abendessens bedankte sich der Vor-
stand bei allen Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und einer Ur-
kunde für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergangen
25 bzw 40 Jahren. Gleichzeitig verabschiedete der KSK-Vorstand
im Beisein der stellvertretenden Vorstandsmitglieder Frank
Mörsch und Michael Kaltz sieben langjährige Kollegen in ihren
wohlverdienten Ruhestand.

Erweiterte Leistungen
REGION. Franz-Josef Jax aus Kelberg und Harald Linden
(3.v.l.) aus Winningen sind neue Mitglieder im Kuratorium der
Bürgerstiftung der Volksbank RheinAhrEifel. Im Rahmen ei-
ner gemeinsamen Sitzung von Vorstand und Kuratorium wur-
de Franz-Josef Jax außerdem zum stellvertretenden Vorsit-
zenden des Stiftungskuratoriums gewählt. Im Rahmen der ge-
meinsamen Sitzung wurde auch die Satzung der Stiftung ange-
passt. Ab einem Betrag von 25 000 € können namens- oder
zweckgebundene Stiftungsfonds errichtet werden. Darüber hi-
naus hat die Stiftung die Voraussetzungen geschaffen, um ab ei-
nem Betrag von 250 000 € treuhänderische Stiftungen zu grün-
den und als Sondervermögen zu verwalten. Der Vorstand und
das Kuratorium der Bürgerstiftung der Volksbank RheinAhr
Eifel (v.l.n.r.): Elmar Schmitz, Stiftungsvorstand, Hubert Dray-
er, Ernst Angsten, Harald Linden (alle Mitglieder im Stif-
tungskuratorium), Rudolf Mies, Vorsitzender des Stiftungsku-
ratoriums, Armin Seiwert, Mitglied im Stiftungskuratorium,
Franz-Josef Jax, stellvertretender Vorsitzender des Stiftungs-
kuratoriums, Markus Müller, Vorstand sowie Stiftungsmanager
Bruno Jaeger.
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Wir suchen Zeitungszusteller/-innen
für die Rhein-Zeitung und andere Zeitungsprodukte.

Bei Wind und
Wetter Geld verdienen.

Sie wohnen in
oder in der Nähe von: Sie sind:

Mindestens 18 Jahre alt
zuverlässig
haben idealerweise
einen Führerschein und PKW

Wir bieten Ihnen:
faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
sachkundige Einarbeitung
und vieles mehr

Jetzt bewerben:
Presse-Zustelldienst Rhein-Eifel GmbH
August-Horch-Straße 28 · 56070 Koblenz
0261/892-497 · pzdre@rhein-zeitung.net

Minijob
oder me

hr!

Mayen
Kürrenberg
Polch
Mendig

Wir sind einer der führenden Bimsbaustoffproduzenten und fertigen Markenwand-
baustoffe mit einzigartigen bauphysikalischen und wohnmedizinischen Eigenschaf-
ten. Wir fördern und transportieren Rohstoffe, betreiben Schüttguthandel und
vertreiben Produkte für den modernen Garten- und Landschaftsbau. Wir suchen:

Disponenten/Versandmitarbeiter m/w

Ihre Aufgaben:
• Disposition unseres LKW-Fuhrparks
• Beschaffung von Frachten und Frachtraum
• Erstellung von Ladepapiere
Sie bringen mit: Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit relevanter
Berufserfahrung, sicheren Umgang mit MS Office, Zuverlässigkeit und Flexibilität.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen per Post oder E-Mail.

GEBR. ZIEGLOWSKI GmbH & Co. KG • 56652 Kruft, Waldstraße 17 • info@zieglowski.de • www.zieglowski.de

• Maschinen-/Anlagenführer (m/w)
Im Schichtbetrieb mit Kenntnissen zum Führen von Maschinen zur Herstellung von Beton-
erzeugnissen. Erfahrungen in den Bereichen Pneumatik und Hydraulik sind hilfreich.

• Gabelstaplerfahrer (m/w)
Zur Beladung von LKW‘s mit unseren Betonprodukten

• Kraftfahrer CE (m/w)
Für unsere Schüttgut-LKW‘s (Glieder- und Sattelfahrzeuge Nahverkehr)

• Baumaschinen-/Betriebsschlosser (m/w)
Zur Wartung unserer Baumaschinen und betrieblichen Anlagen

Ihr Profil:
• Ausgiebige Berufserfahrung in den jeweiligen Bereichen
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit

Wir bieten:
• Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit mit überdurchschnittlicher Entlohnung

(inkl. Urlaubsgeld).
• Aussicht auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit betrieblicher Altersvorsorge.

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte an unsere Postadresse.

Wir suchen (m/w) zur Verstärkung unseres Teams in Festanstellung:

GEBR. ZIEGLOWSKI
GmbH & Co. KG

Waldstraße 17
56642 Kruft

info@zieglowski.de

HAUSArmor
www.haus-armor.de
Haus- und Hotelbesuche

Tel. 0151 55944300

56070 Koblenz
AAAAAA

wwwwww
24 Stunden

geöffnet

& DasDies

❉ Bekanntschaften der besonderen Art ❉

Wohnmobile

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Ankauf

Ankauf Antiquitäten, Kunst und
Design, Nachlässe, Gemälde,
Schmuck, Uhren, Militaria, Bronzen,
Möbel, Schnitzkunst, Silber, alles
über die Jagd, uvm. k (0261)
22332 oder k (0173) 3060529

Ankauf: Nachlass, Antiquitäten,
Antikmöbel, Militärgeschichte,
Jagd, gebrauchten Gold-Schmuck,
Uhren, alte Raritäten, v. A- Z, sucht
u. kauft Otto Mau, k (0261) 401431

Tiermarkt

2 Parson Jack Russell-Terrier-
Welpe, gechipt, geimpft, entwurmt,
in liebevolle, gute Hände abzuge-
ben.k (06772) 969138

Biete/Suche

Suche gut erhaltene Schallplatten-
& CD -Sammlungen (60-70er Rock,
Punk, Heavy Metal, Blues, Jazz),
gegen bar.k (02666) 919089

Gute Markenuhren alt u. neu,
auch defekt, Uhrmacherwerkzeug,
Ersatzteile usw. u. gebrauchter
Goldschmuck.k (0261) 401764

Verschiedenes

Meisterbetrieb! Pflaster und Ka-
nalbau, Bauabdichtungen, Schim-
melsanierung, Sanierungsarbeiten
rund ums Haus! k (02631) 27963

Bekanntschaften

Neues Jahr, neues Gück! Netter,
sportlicher Mann, 55/ 187, schlank,
mit Herz, sucht eine schlanke, at-
traktive Sie, gerne jünger, für eine
Wohlfühl- Partnerschaft. Freue mich
auf Deinen Anruf und auf ein baldi-
ges, persönliches Kennenlernen! k
(02605) 8481452

Einsamer, gutaussehender Rent-
ner sucht nette, sympathische,
schlanke Sie zwischen 40-70 J. für
gemeinsame nette Stunden.
k (0160) 1041171

Stellenangebote

Wir suchen Reinigungskräfte (m/
w) ab sofort in Teilzeit und geringfü-
gig für Altenheim in Vallendar. Bitte
richten Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen an Weidemann-Gruppe GmbH
k (0151) 42242182 oder per E-
Mail:
brigitte.lay@weidemann-gruppe.de

Wir suchen freundl., flexible und
engagierte Mitarbeiter für unsere
Blumenshops in Voll- u.Teilzeit,
auch auf 400 ¤ Basis und Rentner,
Führerschein erforderlich, ab sofort
für unsere Filialen in Linz, Unkel u.
Asbach k (02644) 7575

Burger King in Koblenz: wir su-
chen für unseren neuen Lieferser-
vice motivierte u. höfliche Ausliefe-
rungsfahrer (m/w) mit Ortskenntnis.
bewerbung@burgerking-koblenz.de

Burger King in Koblenz im Löhr -
Center und an der B9 sucht freund-
liche Mitarbeiter/innen für Küche
und Kasse. Bewerbung an:
bewerbung@burgerking-koblenz.de

Unterricht

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 ¤ / 45
Min. Kl. 4 - Abitur k (0157)
92341986

Umzüge

flott-umzuege.de bietet Umzüge,
Entrümpelung, Montageleistung
zu günstigen Tarifen, ohne An- u.
Abfahrtskosten.k (06431) 2759721
(02631) 4619891, (0261) 20819078

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤, alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand, k (02684) 9770174

Ankauf

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

100 – 10.000 ¤ Kaufen alle Kfz, Die-
sel u. Benziner, auch mit allen
Schäden, TÜV, km, egal, k (0173)
3222594 oder k (02622) 8771494

Kaufe alle Kleinwagen, TÜV abge-
laufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

flott-umzuege.de
mailto:bewerbung@burgerking-koblenz.de
mailto:bewerbung@burgerking-koblenz.de
mailto:brigitte.lay@weidemann-gruppe.de
www.haus-armor.de
mailto:info@zieglowski.de
mailto:info@zieglowski.de
www.zieglowski.de
mailto:pzdre@rhein-zeitung.net
Rhein-Zeitung.de/jobs-und-karriere


Ehrgeiz, Talent und das nötige
Quentchen Glück
Nachwuchsförderpreis für Bastian Stein: 1. Auftritt vor großem Publikum
KOBERN/KOBLENZ. -edb-
Bastian Stein hat das, wo-
von viele Teenager träu-
men: Selbstbewusstsein,
Talent und Ehrgeiz. Und
jetzt auch das nötige
Quentchen Glück. Denn am
Mittwoch ist für ihn ein
Traum in Erfüllung gegan-
gen. Der talentierte Jung-
musiker aus Kobern durfte
in Mainz vor 1 000 Zuhö-
rern sein Können unter
Beweis stellen.

Seit sieben Jahren spielt
Bastian Gitarre, covered be-
kannte Songs, textet und
komponiert aber auch eige-
ne Lieder. Sein großes Vor-
bild ist Ed Sheeran. Und der
hat ihm Glück gebracht.
Denn für seine Bewerbung
beim SWR1-Weihnachts-
song-Contest verpackte er
den Ohrwurm „In der Weih-
nachstbäckerei“ in den Sha-
pe-of-you-Style und schaffte
es damit in die zweite Vor-
runde (siehe dazu den Link:
https://youtu.be/NKAiLp-
bZiMs).
Danach war dann erst ein-
mal Schluss. Bis am vergan-
genen Samstag auf Papa
Enricos Handy die Nachricht
flatterte, dass sein Sohn am
Mittwoch Abend mit dem
Nachwuchsförderpreis be-

dacht werden sollte. „Das
war mein erster großer Auf-
tritt. Und es war der Ham-
mer“, freut sich Bastian, der
der Veranstaltung aufgeregt
entgegen gefiebert hatte.
„Aber auf der Bühne war ich

dann locker. Ich habe tollen
Applaus bekommen, die
Stimmung war mega.“
Bastian ist fest entschlossen,
den musikalischen Weg
weiter zu gehen. Ab Januar
begibt er sich in die Hände
eines Gesangsprofis, der ihm
die nötigen Feinheiten bei-
bringen wird. Läuft also alles
auf die Zukunftsperspektive
Berufsmusiker hinaus?
„Nicht ausgeschlossen“,
meint der Gymnasiast, der
die 9. Klasse am Hilda-Gym-

nasium in Koblenz besucht.
„Vielleicht aber auch Lehrer.
Da bin ich ja durch meine El-
tern vorbelastet“, lacht er.

M Bastian Stein tritt als „sto-
nie B“ auf youtube auf, auf In-
stagram unter dem Namen
„officialstonieb“. Neben ge-
coverten Versionen von Ed
Sheerans „Perfect“, „Castle
on the hill“ und „Galway girl“
lohnt es sich, in seinen selbst
komponierten Song „Fotoal-
bum“ reinzuhören.

Bastian Stein ist überglücklich: Für seine Shape-of-
you-Version der „Weihnachtsbäckerei“ hat er beim
SWR1-Weihnachtssong-Contest 2017 den Nachwuchs-
förderpreis gewonnen. Die durfte er nun am vor gro-
ßem Publikum zum Besten geben. Foto: Billigmann

Für Bastian ging ein Traum
in Erfüllung: Am Mittwoch
konnte er gemeinsam mit
Chris de Burgh auftreten.

Reportage AM WOCHENENDE

Lokales
23. Dezember 2017 • Seite 13

Millionär zum neuen Jahr
Nur 250 000 Lose für die „Neujahrs-Million“-Lotterie zum Verkauf
REGION. Die Rheinland-
Pfälzer fiebern dem Jah-
reswechsel diesmal ganz
besonders entgegen. Denn
am 1. Januar wird bei der
„Neujahrs-Million“ von
Lotto der erste Millionär
des Jahres ermittelt. Ge-
winnen Sie mit AM WO-
CHENENDE die limitierten
Lose!

Erstmals wird in Rheinland-
Pfalz die „Neujahrs-Million“
ausgespielt. Das Besonde-
re: Die Anzahl der Lose ist
streng limitiert auf 250 000
Teilnahmescheine. Dadurch
ist die Chance Millionär zu
werden so groß wie noch
nie. Denn im Verhältnis zum
Einsatz gibt es in Deutsch-
land keine Lotterie mit einer
größeren Chance auf einen
Millionengewinn. „Auch als
Glücksspielunternehmen
haben wir gute Vorsätze für
das neue Jahr. Einer davon
ist, dass wir am Neujahrstag

bereits den ersten Millionär
des Jahres verkünden
möchten“, erklärt Lotto-Ge-
schäftsführer Jürgen Häfner.
Die Lose zur „Neujahrs-Mil-
lion“ gibt es ausschließlich
in rheinland-pfälzischen
Lotto-Annahmestellen zum
Preis von je 10 €. Auf eines
der Lose wird garantiert der
Spitzengewinn von einer
Millionen Euro entfallen. Zu-
sätzlich dürfen alle Losbe-
sitzer auf zwei Mal
100 000 € sowie weitere
Gewinne zwischen 50 und
1000 € hoffen.

Foto: Colourbox.de

AM WOCHENENDE verlost
wöchentlich bis zur Zie-
hung der „Neujahrs-Milli-
on“ insgesamt 200 Los-
scheine. Wer gewinnen
möchte, ruft bis Dienstag,
26. Dezember (16 Uhr), un-
sere Hotline und nennt als
Stichwort „Millionär“. Viel
Glück.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; 0,50 Euro/Anruf

aus dem dt. Festnetz, Mobilfunktarife teurer)

Gewinn-HotlineG i H tli !

Leise Töne und tosender Beifall
MAYEN. Für gewöhnlich bringt die Sidewalk Cover-
band das Publikum mit fulminanten Bühnenshows zum
beben. Vergangenen Sonntag aber schlugen die Mu-
siker bei ihrer Acoustic Session in der Aula der Maye-
ner Dachdeckerfachule leisere Töne an. In stim-
mungsvoller Atmosphäre beigeisterte die Band das Pub-

likum mit neu arrangierten Songs und bereitete ihm
ein ganz besonderes Konzert-Ereignis in der Vor-
weihnachtszeit. Und auch im kommenden Jahr, am drit-
ten Advent, wollen die Bandmitglieder um die Sänger Jür-
gen Hallfell und Anita Kunkel ihre Fans mit einer Acous-
tic Session begeistern. Foto: Seydel
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1) Gültig vom 21.12.2017 bis 28.01.2018 für Neuaufträge auf Herstellerpreise für Möbel und Küchen. Nicht kumulierbar mit anderen Vorteilen. • 2) Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarstellungsbetrag sowie den
Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 1.998,-€ oder 36 x 55,50 €. Bonität vorausgesetzt. Partner ist Commerz
Finanz GmbH, Schwanthalerstraße 31, 80336 München. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV dar.Abbildungen ähnlich. Zwischenverkauf vorbehalten.

…und viele weitere Premium Marken
in unserer Austellung!
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Die neue Kollektion 2018 hält Einzug in die Wohnfabrik! Dafür benötigen wir

noch Platz und bieten Ihnen zum Jahresende mit unserem großen

ABVERKAUF sensationelle Rabatte auf unsere Austellungsstücke.

Ihre Chance:DESIGNMÖBEL ZUMSCHNÄPPCHENPREIS!

Die Wohnfabrik freut sich auf Ihren Besuch!

Schnell sein lohnt sic
h.

Nur so lange derVor
rat reicht!

Ihre Traumküche
ganz nach Ihren Anforderungen und Wünschen,
sichern Sie sich dabei die attraktiven Sonderkonditionen!

Von der Austellungs
küche

zu Ihrer Traumküche!

Alle Sessel reduzier
t!

Alle Betten reduziert!

Alle Stühle müssen raus!

Wohnwände günstig wie nie!

Die neue Kollektion kommt!

Vieles aus unserer Austellu
ng muss raus.

Einmalige Sonderpreise,

mit Top-Markenausstattun
g!

vvoonn

Auch unseeerrreee ssstttaaark reduzierten Ausstellungs-

küchen sinnnndd iinnddiivviidduuell konfig
uriiieerrbbbaaarrr.

www.diewohnfabrik.de
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